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„Reisen bildet“, heißt es immer. Ob das stimmt, mag jeder für sich selber 
beurteilen. Ich selbst durfte auf einer Reise durch Bali aber erst vor kur-
zem die Erfahrung machen, dass Reisen Perspektiven und Relationen 
verschieben kann. Und einen manchmal wieder etwas erdet.

Straßen voller Schlaglöcher, die kaum einen Begegnungsverkehr er-
möglichen. Wasser aus dem Wasserhahn, das vor dem menschlichen 
Verzehr erst abgekocht werden muss. Plastikabfall an jeder Straßen-
ecke, am Strand und auch im Meer, sowie Massen an Verkehr mit den 
entsprechenden Abgasen durch kleinste Dörfer. Ein durchschnittliches Monatseinkommen um 
die 200 Euro….

…und dann fallen mir unwillkürlich die Probleme unserer Gesellschaft ein und wie unsere Bürge-
rinnen und Bürger zum Teil darauf reagieren.

Wenn zum Beispiel auf unseren 19 Kilometern Orts- und 49 Kilometern an Gemeindeverbin-
dungsstraßen ein einziger Straßenschaden nicht sofort bemerkt und umgehend saniert wird. 
Dass es für uns selbstverständlich ist, das Wasser aus dem Wasserhahn zum Trinken verwenden 
zu können. Wie sehr sich manche aufregen, wenn die Müllabfuhr einen Tag später kommt, und 
welche Menge an Verkehr wir für unzumutbar und menschenunwürdig halten. Unsere Diskussio-
nen über Bürgergeld und Mindestlohn…

Bitte verstehen sie mich nicht falsch. Ich möchte unsere Probleme nicht kleinreden. Es gibt wahr-
lich genug zu tun und viele Möglichkeiten immer noch besser zu werden. Und alle Kolleginnen 
und Kollegen der Stadtverwaltung arbeiten tagtäglich daran. Und im Lösen dieser Probleme kön-
nen wir von den Balinesen wahrscheinlich nicht besonders viel lernen.

Gleichzeitig ist mir auf Bali jedoch aufgefallen:

Bei all den Zuständen habe ich selten so viele Menschen getroffen, die so fröhlich, so freundlich, 
so hilfsbereit, so zufrieden und offensichtlich glücklich waren – und das bei all ihren Problemen.

Ich hoffe sehr, dass es mir gelingt, ein klein wenig davon mit nach Hause genommen zu haben.

Ihnen allen wünsche ich eine schöne Sommerzeit!

Ihr Hans Feil 
1. Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Die Stadtkasse informiert: Steuertermin 15.08.2024
Die Buchhaltung der Stadt Laufen macht darauf aufmerksam, dass am 15.08.2024 die vierteljähr-
lichen Zahlungen für folgende Steuern und Abgaben fällig sind: 

Grundsteuer, Gewerbesteuer und Wasser- / Kanalgebühren 

Bescheide über kommunale Abgaben werden nicht jedes Jahr neu erlassen. Nur bei einer Ände-
rung der Berechnungsgrundlage (Gebührenänderung bei der Grundsteuer wegen Wertfortschrei-
bung oder Zurechnungsfortschreibung) wird der bestehende Abgabenbescheid durch einen neu-
en Bescheid ersetzt.

Zahlungsmöglichkeiten

Aus Gründen der Kassensicherheit ist die Stadtkasse nach den rechtlichen Vorschriften gehalten, 
den Zahlungsverkehr unbar abzuwickeln. Für die Zahlung von wiederkehrenden Steuern und Ab-
gaben wie Gewerbesteuer, Grundsteuer, Wasser- und Kanalgebühren (Fäkalschlammgebühren) 
oder Hundesteuer, bitten wir daher, die folgenden Zahlungsmöglichkeiten zu nutzen:

-	 SEPA-Lastschriftverfahren: Es ist für Sie mit keinerlei Kosten verbunden. Sie brauchen sich um 
keine Fälligkeiten mehr kümmern. Sollten Sie bisher das SEPA-Lastschriftverfahren nicht ge-
nutzt haben und daran interessiert sein, erhalten Sie gern in der Stadtkasse das entsprechende 
Formular. Die Abbuchungen erfolgen termingerecht zum 16.08.2024 von Ihrem angegebenen 
Konto. Es wird darauf hingewiesen, dass die entsprechende Kontodeckung gewährleistet sein 
muss. Im Falle einer Kontounterdeckung werden Ihnen die Rückbelastungsgebühren in Rech-
nung gestellt. Sollten Sie mit einer Abbuchung einmal nicht einverstanden sein, bitten wir Sie 
sich zuerst mit der Stadtkasse in Verbindung zu setzen. Ein Widerspruch gegen die Abbuchung 
bei der Bank löst häufig Rückbelastungsgebühren aus, die wir Ihnen in Rechnung stellen. 

-	 Überweisung: Sie können die Zahlungen auf die bekannten Bankverbindungen der Stadt Lau-
fen vornehmen. Bitte überweisen Sie die fälligen Beträge rechtzeitig, um Ihnen zusätzliche 
Kosten durch Mahngebühren und Säumniszuschläge zu ersparen. Wichtig: Wir bitten um An-
gabe der im Bescheid aufgeführten Personenkonto-Nummer. Die Zahlungen sind an den im 
letzten Bescheid angegebenen Fälligkeitsterminen zu leisten.

-	 Kartenzahlung: Kartenzahlungen (EC-Cash, Kreditkarte) sind im Rathaus ebenfalls möglich.

-	 Dauerauftrag: Eine weitere Möglichkeit ist die Einrichtung eines Dauerauftrags bei Ihrer Bank. 
Für die Einrichtung oder Änderung können hierfür jedoch Kosten bei Ihrer Bank entstehen.

Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen der Stadtkasse gerne zur Verfügung:
Frau Wessner, Telefon +49 8682 8987-21 oder Frau Abraham, Telefon +49 8682 8987-28
Anfragen per E-Mail senden Sie bitte an: kasse@stadtlaufen.de
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Eheschließungen:
Rodi Jankir aus Laufen und Ariana Jankir aus Salzburg	
Christof Hermann Manhart aus Laufen und Monika Haslauer aus Laufen	
Martin Pollhammer und Lydia Apprich aus Teisendorf	
Timo Fabian Stümpfle und Lisa Peyerl aus Piding	
Erwin Schindler und Johanna Erna Gafus geb. Wallocha aus Laufen	
Sebastian Kitzberger aus Laufen und Sandra Mahr aus Anger	
Gerhard Nafe und Julia Marie Berger aus Laufen	
Marcel Schmiedl und Anna-Lena Maier aus Laufen	
Stefan Bogner und Sandra Schnugg aus Freilassing	

Vom Standesamt Laufen im vergangenen Vierteljahr beurkundete Personenstandsfälle 
(die Veröffentlichung erfolgt nur bei vorliegender Zustimmung der Beteiligten bzw. Angehörigen)

Walter Ludwig Feldl aus Laufen	 (08.03.2024)
Horst Helmut von Hake aus Bad Reichenhall	 (11.03.2024)
Josef Adolf Kroiß aus Surheim	 (23.03.2024)
Albert Johann Spiegelsberger aus Fridolfing	 (31.03.2024)
Eva Aloisia Stemeseder geb. Hager aus Laufen	 (22.04.2024)
Ursula Theresia Stanggassinger geb. Lenz aus Laufen	 (30.04.2024)
Marlene Ehinger geb. Peschl aus Laufen	 (16.05.2024)
Elisabeth Haberlander geb. Streitwieser aus Laufen	 (18.05.2024)
Elio Persico aus Laufen	 (20.05.2024)

Meldungen vom Standesamt / Friedhof Laufen

Sterbefälle:
Eva Maria Dietrich aus Laufen	 (02.03.2024)
Franz Johann Rackerseder aus Laufen	 (09.03.2024)
Urban Buchner aus Laufen	 (11.03.2024)
Christian Thomas Reif aus Laufen	 (12.03.2024)
Agnes Höfer geb. Koppelstätter aus Laufen	 (22.03.2024)
Lydia Gisela Weinzierl geb. Rätsch aus Laufen	 (13.04.2024)
Inke Krauss geb. Möller aus Laufen	 (14.05.2024)
Theobald Maximilian Johannes Kagl aus Laufen	 (25.05.2024)

Darüber hinaus sind folgende Laufener Bürgerinnen und Bürger auswärts verstorben 
(die Veröffentlichung erfolgt nur bei vorliegender Zustimmung der Beteiligten bzw. Angehörigen)

Unsere Ansprechpartner im Standesamt Laufen sind per E-Mail an standesamt@stadtlaufen.de 
oder persönlich während der allgemeinen Sprechzeiten des Rathauses für Sie erreichbar: 
Theresa Heigermoser unter +49 8682 8987-18 oder Josef Thanbichler unter +49 8682 8987-19
Bei Sterbefällen ist Herr Wagner von der Städtischen Bestattung für Sie zusätzlich auf Bereit-
schaft unter Telefon +49 171 2779897 erreichbar.



In letzter Zeit gehen vermehrt Meldungen seitens der Bürgerinnen und Bürger in der Stadt Laufen 
ein, weil Hecken, Äste, Sträucher und Bäume durch ihr ausladendes und teilweise wildes Wachs-
tum den öffentlichen Verkehrsraum, vor allem Gehwege, beeinträchtigen. Die Stadt Laufen 
möchte daher wieder darauf hinweisen, dass alle Eigentümer und Anwohnern von Grundstücken 
und Besitzern von Waldstücken deren Hecken, Bäume und Sträucher an öffentlichen Straßen und 
Wegen (mit oder ohne Gehweg) grenzen, eigenverantwortlich und regelmäßig Ihre Grenzbepflan-
zungen zurückschneiden müssen. 

Grundsätzlich gilt, dass Hecken, Bäume und Sträucher 
-	 mindestens bis an die Grundstücksgrenze zurückzuschneiden sind
-	 an Geh- und Radwegen eine lichte Höhe von mind. 2,50 Meter einhalten müssen
-	 an Straßen eine lichte Höhe von mind. 4,50 Meter einhalten müssen

Auch möchte die Stadt Laufen darüber informieren, dass  Eigentümer, Anwohner und Besitzer von 
Grundstücken verpflichtet sind die Straßenbeleuchtung (Straßenlaternen) und Verkehrszeichen 
von Efeu und sonstigen Rankbewuchs, die aus Ihren Grundstücken wachsen, zu befreien und 
gem. der Reinhalteverordnung Unkraut und Grünbewuchs auf Bürgersteigen, Pflastern und Stra-
ßenkanten entfernen müssen. Ein regelmäßiger Zuschnitt Ihrer Bepflanzung, die an öffentlichen 
Verkehrsflächen angrenzt, sollte auch im eigenen Interesse liegen, da Grundstückeigentümern 
bei Schäden (z. B. Beschädigung einer Oberbekleidung durch Hängenbleiben an Ästen/Hecke) 
zur Haftung herangezogen werden können oder dadurch eine ggf. kostenpflichtige Anordnung 
seitens des Ordnungsamtes vermieden werden kann.

… schön wenn alles wächst und gedeiht – ABER bitte nicht so!

Grenzbepflanzungen: Hecken, Äste, Sträucher, Bäume
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Trinkwasserbrunnen im Stadtpark
Seit dem Frühjahr 2024 steht im Laufener Stadtpark ein Trink-
brunnen an dem man sich zu jeder Zeit frisches Trinkwasser 
holen kann. 

Die Investition von ca. 10.000 € wird durch das Sonderprogramm 
„Kommunale Trinkbrunnen“ vom Bayerischen Staatsministeri-
um für Umwelt und Verbraucherschutz gefördert. Trinkbrunnen 
sind ein Beitrag zur Verminderung von klimaschädlichen CO² 
durch das Einsparen von Emissionen aus der Getränkelogistik 
und zur Vermeidung von Plastikabfällen aus (Einweg-) Flaschen 
für Mineral- und Tafelwasser. Im Sinne der allgemeinen Ge-
sundheitsvorsorge wirkt das Bereitstellen von kühlem, frischem 
Trinkwasser belebend.

Im laufenden Unterhalt wird der Trinkbrunnen mehrmals wö-
chentlich gereinigt. Die Trinkwasserqualität wird durch Wasser-
proben sichergestellt. Außerdem verfügt der Brunnen über eine 
Hygienespülung um Stagnation zu vermeiden. Damit keine 
Frostschäden entstehen wird der Brunnen vor der kalten Jah-
reszeit abgebaut und im Frühjahr wieder 
montiert.

Neue Pflanztröge am Stadtbalkon
Der Bauhof der Stadt Laufen hat in Eigenregie neue Pflanztröge hergestellt und am Stadtbalkon 
des Europasteges aufgestellt. Die reich bepflanzten Tröge verschönern nun das Stadtbild der 
Stadt Laufen.

Foto von Sabrina Schauer
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Die Mitarbeiterinnen der Stadt Laufen stellen sich vor
Name:   Tina Kurz

Telefon:   +49 8682 8987-42	 Mail:   tina.kurz@stadtlaufen.de

Fachbereich und Position:
Fachbereich 13   -   Einwohnermelde- / Passamt, Gewerbeamt   -   Zimmer 3.02

Kurze Beschreibung meiner Tätigkeit:
Im Einwohnermeldeamt bin ich für die Anmeldungen und Ummeldungen der Einwohner der 
Stadt Laufen zuständig. Des Weiteren kann man bei mir einen Personalausweis sowie einen Rei-
sepass oder vorläufige Dokumente beantragen. Die Bestellung von Führungszeugnissen liegt in 
meinem Aufgabenbereich sowie Gewerbemeldungen und die Ausstellung von Fischereischeinen. 
Bei Wahlen gebe ich unter anderem die Wahlunterlagen aus und führe das Wählerverzeichnis.

Mein Weg bei der Stadt Laufen:
Seit 01.01.2023 bin ich im Einwohnermelde- / Passamt / Gewerbeamt der Stadt Laufen tätig.

Ich arbeite gerne bei der Stadt Laufen, weil...
es hier nie langweilig wird. Durch den Parteiverkehr ist immer viel Abwechslung geboten, und 
man lernt sehr interessante  und nette Menschen kennen.

Mein Berufswunsch als Kind war...   Tierärztin.

Meine Freizeit verbringe ich am liebsten mit...   meiner Familie und meinen Katzen.

Mein Lieblingsmotto lautet...   Das Glück läuft uns nicht nach. Lieber läuft es uns über den Weg. »

Projekt: Reduzierung Phosphor-Belastung am Abtsee
Das Amt für Ländliche Entwicklung in Oberbayern stellt auf einer eigens eingerichteten Pro-
jektseite des Umsetzungsteams boden:ständig Maßnahmen zur Reduzierung der hohen Phos-
phor-Belastung am Abtsdorfer See vor.

Einen Überblick über die Ziele, die Projektorganisation und Umsetzung sowie 
viele weitere wissenswerte Daten und Fakten finden Sie auf der speziellen Pro-
jektseite https://www.boden-staendig.eu/projekte/abtsdorfer-see (hierzu ein-
fach den QR-Code rechts scannen) oder über die Homepage der Stadt Laufen 
unter https://stadtlaufen.de > Umwelt > Phosphor-Belastung Abtsee.
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Name:   Ramona Rech	 Telefon:   +49 8682 8987-45	 Mail:   ramona.rech@stadtlaufen.de

Fachbereich und Position:   Fachbereich 13   -   Ordnungsamt   -   Zimmer 3.03

Kurze Beschreibung meiner Tätigkeit:
Zu meinem Aufgabenbereich gehören Angelegenheiten des Straßenverkehrs (u. a. Baustellen, 
Genehmigungen von Halte- u. Parkverbote und Sondernutzungen, Veranstaltungen, Anwohner- 
und Schwerbehindertenausweise, …), der öffentlichen Sicherheit und Ordnung (u. a. Hundehal-
tung, Plakatierung, Reinhaltung, Spielautomaten, …), die Obdachlosenunterbringung, Gaststät-
tenrecht mit der vorläufigen Schankgenehmigung bei Veranstaltungen und das Fundamt.

Mein Weg bei der Stadt Laufen...   ist noch nicht recht lang, da ich erst im März 2024 von der Ge-
meinde Ainring in die Stadt Laufen gewechselt habe. 

Ich arbeite gerne bei der Stadt Laufen, weil...   ich inzwischen sagen kann, dass es sich bei mei-
nen Aufgaben um ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet handelt und ich in 
meinem Fachbereich mit netten Kolleginnen und Kollegen zusammenarbeiten darf. 

Mein Berufswunsch als Kind war... 
Berufswünsche, weil es viele Berufe gab, die mich als Kind fasziniert haben. 
 
Meine Freizeit verbringe ich am liebsten mit...   meiner Familie und meinen Freunden.

Mein Lieblingsmotto lautet...
Du kannst den Wind nicht ändern, aber du kannst die Segel anders setzen.

Wir stellen zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein...
Schulbusaufsicht (m/w/d) für die Ruperti Grund- und Mittelschule in Laufen auf 538,- € Basis

Die Aufsicht findet an allen Schultagen statt, der tägliche Zeitaufwand variiert. Die übliche Ein-
satzzeit ist ca. 2 Stunden täglich und wird bis zu 4-mal aufgeteilt - mittags ab 11:15 Uhr, 12:15 
Uhr, 13:00 und 15:25 Uhr - je nachdem, wann der Unterricht beendet wird. Die Stelle ist auch für 
rüstige Rentner geeignet, die Spaß am Umgang mit Kindern haben. 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Weber unter der Telefonnummer +49 8682 8987-22 zur Verfü-
gung. Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an die Stadt Laufen, z. Hd. 
Herrn Weber, Rathausplatz 1, 83410 Laufen.

Informationen zum Datenschutz finden Sie unter https://stadtlaufen.de/stellenanzeigen.html

»
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Seit fast zwei Jahren beschäftigt sich die Stadt Laufen zusammen mit dem Planungsteam, be-
stehend aus Experten zu den Themen Stadtplanung und Architektur, Wirtschaft und Handel, 
Verkehr, Grün und Freiraum sowie Energie und Klima im Rahmen der Erarbeitung des sogenann-
ten Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzepts (ISEK) mit den Themen der zukünftigen 
Stadtentwicklung, siehe hierzu auch Stadtnachrichten 1. Quartal 2022.

Die Ergebnisse des intensiven Arbeits-
prozesses wurden nun mit den Mitglie-
dern des Stadtrates im Rahmen einer 
Klausurtagung am Samstag, den 03. 
Februar 2024, vertiefend diskutiert. 

Zunächst setzten sich die Stadträte mit 
den Handlungsfeldern Einzelhandel, 
Gestalt, Verkehr, Grün- und Freiraum 
sowie Energie und Klima auseinander. 
Was läuft gut, wo gibt es Defizite, bei 
welchem Thema muss nachgearbeitet 
werden?

Vor dem Hintergrund des seit Jahrzehnten andauernden Stadterneuerungsprozesses wurden in 
der gemeinsamen Diskussion mit Planungsteam, Verwaltung und Politik viele positive Aspekte, 
wie zum Beispiel das in großen Teilen sanierte Stadtbild oder der rege Austausch mit der Schwes-
ternstadt Oberndorf, hervorgehoben. Zukünftige Aufgaben werden vor allem beim Thema Klima, 
Klimaanpassung, Ausbau der regenerativen Energieträger sowie bei der weiteren Stärkung des 
historischen Stadtbildes gesehen. 

Angeleitet durch das Planungsteam wurden am Nachmittag konkrete räumliche Bereiche vertie-
fend unter die Lupe genommen. Hierzu zählen u.a. der Marienplatz mit Schloßstraße, der Schloß-
platz / Briouder Platz oder der Bereich rund um das Untere Stadttor. Welche Aufgaben stehen hier 
an, welche Maßnahmen müssen hier weiter verfolgt werden, welche Erfordernisse braucht es, um 
bestehende Hemmnisse abbauen zu können? 

Dabei waren sich die Räte einig – bei vielen der zukünftig erforderlichen Maßnahmen liegt die 
Umsetzbarkeit nur bedingt in den Händen der Stadt. Grundstückverhältnisse, Zugriffsmöglich-
keiten, Planungshoheit, aber auch eine Finanzierbarkeit erschweren deren Umsetzung.

Ein zentrales Zukunftsthema wird die gestalterische und funktionale Aufwertung des Marien-
platzes inklusive der Schloßstraße sein. Neben der weiteren Sanierung angrenzender, ortsbild-
prägender Gebäude, der Beseitigung von Leerständen steht hier die weitere Verbesserung der 
Aufenthaltsqualität sowie ein barrierearmer Ausbau an. 

Klausurtagung zum Planungsprozess des ISEK

»
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Dazu werden verkehrsberuhigende Maßnahmen notwendig werden, zudem soll der ruhende Ver-
kehr nur eine untergeordnete Rolle spielen. Die planerischen Vorüberlegungen sind weit fortge-
schritten, so dass eine Erneuerung in naher Zukunft angestrebt wird. 

Im Bereich Schloßplatz / Briouder Platz baut man auf die verkehrlichen Entlastungseffekte der 
Ortsumfahrung B 20. Diese werden eine Neuordnung der Verkehrsführung erlauben, die mehr 
Sicherheit für Fußgänger und Radfahrer bringt. Durch den gewonnenen Raum können die städte-
baulichen Qualitäten des historischen Umfeldes angemessen präsentiert werden.

Viel diskutiert wurde über den „Europaplatz“, 
also der Bereich rund um das untere Stadttor. 
Hier findet sich eine historische Baulücke, die 
in Anlehnung an den historischen Stadtgrund-
riss wieder geschlossen werden könnte. 

Eine attraktive, platzartige Stadteingangssitu-
ation mit innenstadtergänzenden Nutzungen 
und einem ausreichenden Stellplatzangebot 
soll hier entstehen.

Die Salzachauen sind der zentrale Naherholungsbereich für die Bewohner der Altstadt. Neben 
seinen wichtigen Aufenthaltsfunktionen besitzt dieser Bereich auch eine hohe ökologische und 
klimatische Bedeutung. Zudem setzt der Freiraum die historische Altstadt in Szene und macht die 
besondere Lage auf dem Sporn erlebbar.

Ebenso waren sich Stadträte, Verwaltung und Planer einig, dass die Themen Energie und Klima 
bei der Stadtentwicklung zukünftig eine stärkere Rolle spielen werden. Gemäß europäischer und 
nationaler Vorgaben muss der Gebäudebestand bis 2045 klimaneutral sein. Dies erfordert eine 
konsequente Effizienzsteigerung und einen umfangreichen Ausbau des erneuerbaren Energie-
angebots bei Wärme und Strom. 

Die Klimaresilienz der Stadt bei sich verändernden klimatischen Bedingungen, z.B. Anstieg der 
Temperaturen und Zunahme von Starkregenereignissen, muss zukünftig gewährleistet und bei 
der Umsetzung der einzelnen Maßnahmen berücksichtigt werden.

Gegen 17.00 Uhr ging dieser konstruktive Arbeitstag zu Ende - zufriedene Gesichter auf allen Sei-
ten. Mit großem Engagement diskutierten die Stadträte, Mitglieder der Verwaltung und die Planer 
die Ausrichtung der zukünftigen Stadtentwicklung. 

Derzeit wird das Integrierte Städtebauliche Entwicklungskonzept ausgearbeitet und zeitnah der 
Verwaltung und den Stadträten im Entwurf vorgelegt.

Anschließend wird das Werk öffentlich ausgelegt und die Träger Öffentlicher Belange angehört. 

»
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Wer sich selbständig macht, darf auf Antrag im Jahr der Existenzgründung und in den nächsten 
drei Jahren nur die Hälfte des sogenannten Regelbeitrags zahlen – und erwirbt trotzdem An-
spruch auf alle Leistungen der Rentenversicherung.

Frankfurt am Main (drv/sth). Handwerker, Hebammen, freiberufliche Lehrer sowie Künstler und 
Publizisten sind gesetzlich in der Rentenversicherung pflichtversichert. Die überwiegende Mehr-
zahl der Selbständigen ist es jedoch nicht. Sie können aber innerhalb von fünf Jahren nach der 
Existenzgründung die Pflichtversicherung beantragen. Freiberufler, die Pflichtbeiträge zahlen, 
profitieren vom umfangreichen Leistungspaket der gesetzlichen Rentenversicherung: Neben der 
Absicherung im Alter und im Todesfall haben sie auch Anspruch auf eine Rehabilitation oder eine 
Rente wegen Erwerbsminderung. Außerdem können pflichtversicherte Selbständige Zulagen für 
die Riester-Rente erhalten. Die Höhe der Beiträge orientiert sich am Regelbeitrag in Höhe von 
derzeit 657,51 Euro in den alten und 644,49 Euro in den neuen Bundesländern: Wer sich gerade 
erst selbständig gemacht hat, profitiert von einer besonderen Regelung für Existenzgründer und 
kann auf Antrag im Jahr der Existenzgründung sowie in den folgenden drei Kalenderjahren nur 
den halben Regelbeitrag zahlen. Auch höhere oder niedrigere Beiträge sind möglich, wenn ein 
entsprechend höheres oder niedrigeres Arbeitseinkommen nachgewiesen wird. Dabei liegt der 
monatliche Mindestbeitrag bei 100,07 Euro und der Höchstbeitrag bei 1.404,30 Euro.

Quelle: Ihre-Vorsorge.de veröffentlicht am 10.04.2024, Autor: Deutsche Rentenversicherung

Bei einer erneuten Eheschließung fällt für die Hinterbliebene die bisher gezahlte Rente weg. Als 
Starthilfe für die neue Ehe zahlt die Rentenversicherung jedoch eine Rentenabfindung.

Oldenburg (drv). Wenn Witwen oder Witwer wieder heiraten, verlieren sie den Anspruch auf ihre 
Hinterbliebenenrente. Deshalb müssen sie ihrem Rentenversicherungsträger die erneute Ehe-
schließung umgehend mitteilen. Zwei Leistungen können die neu Verheirateten jedoch von der 
Rentenversicherung noch erhalten:

1.	 Als „Starthilfe“ für die neue Ehe können sie eine Rentenabfindung beantragen. 
2.	 Geht die neue Ehe in die Brüche oder stirbt der neue Partner, kann die damalige Witwen- oder 

Witwerrente wieder gezahlt werden. Hierfür muss ein neuer Rentenantrag gestellt werden. 
Eine Hinterbliebenenrente oder Unterhaltsansprüche aus der zweiten Ehe werden dann aber 
angerechnet. 

Quelle: Ihre Vorsorge.de veröffentlicht am 13.05.2024, Autor: DRV Oldenburg-Bremen

Existenzgründer: Halber Beitrag, voller Schutz

Rentenanspruch: Erneute Heirat von Witwen / Witwer
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Rentenversicherung: Rund 30.000 Seniorinnen und Senioren erhielten 2022 eine 99-Prozent-Ren-
te ab der Regelaltersgrenze.

Frankfurt am Main (sth). Die Teilrente erweist sich auch nach der sogenannten Flexirenten-Re-
form von 2017 weitgehend als Ladenhüter – mit einer Ausnahme: Unter Rentnerinnen und Rent-
nern, die ihre Partnerin, ihren Partner oder einen pflegebedürftigen Elternteil häuslich pflegen, 
erfreut sie sich als sogenannte Wunschteilrente offenbar zunehmender Beliebtheit. Das geht aus 
aktuellen Daten der Deutschen Rentenversicherung hervor, die ihre-vorsorge.de vorliegen. Dem-
nach nahmen Ende des Jahres 2022 etwas mehr als 30.000 Rentnerinnen und Rentner ab ihrer 
persönlichen Regelaltersgrenze eine Teilrente in Höhe von 99 Prozent oder mehr in Anspruch.

Der größte Teil der Wunschteilrenten werde nach einer statistischen Sonderauswertung "von 
Rentnern bezogen, die gleichzeitig Pflegepersonen sind", teilte die Deutsche Rentenversiche-
rung bereits vor zwei Jahren mit. Als Teilrentnerinnen und Teilrentner würden sie "zusätzliche 
Entgeltpunkte für ihre Pflegetätigkeit im familiären Bereich" erwerben. Neben Rentnerinnen und 
Rentnern erwarben im Jahr 2022 nach jüngsten DRV-Daten insgesamt rund eine Million Frauen 
und Männer in Deutschland Rentenansprüche durch häusliche Pflege. 

Mit der Wahl einer Teilrente im Umfang von bis zu 99,99 Prozent der vollen Altersrente können 
Pflegende im Rentenalter erreichen, dass die Pflegekasse des Pflegebedürftigen auch vor oder 
nach der persönlichen Regelaltersgrenze – die je nach Geburtsjahrgang zwischen dem 65. und 
67. Lebensjahr liegt – weiterhin Beiträge an die Rentenversicherung zahlt. Der Verzicht auf einen 
Prozent oder noch weniger der vollen Rente kann sich lohnen, da die Beiträge der Pflegekasse 
jeweils zum 1. Juli des Folgejahres bei der Rentenanpassung die Rente erhöhen. Will eine Rent-
nerin oder ein Rentner die Pflegetätigkeit beenden, kann sie oder er wieder den Bezug einer Voll-
rente beantragen.

Quelle: Ihre-Vorsorge.de veröffentlicht am 11.04.2024, Autor: Stefan Thissen

Mehrheit der Teilrenten geht an pflegende Rentner

Wichtiger Hinweis des Rentenamts der Stadt Laufen
Bitte beachten - Verjährungsfristen – 4 Jahre!

Beispiel: Wenn eine Pflegetätigkeit bereits 2020 erfolgte und damals nur eine Teilrente in Höhe 
von 99 Prozent beantragt werden konnte, ist es nach einem Gerichtsurteil v. 14.09.2021 – L6 R 
199/19 des Landessozialgerichtes München möglich, rückwirkend auf Antrag bis Ende 2024 bei 
der Deutschen Rentenversicherung eine Umstellung der Rentenzahlung auf 99,99 Prozent zu be-
antragen.
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Laut einem Medienbericht ist die Zahl der Empfänger von Extrageld für Kinder aus ärmeren Fami-
lien innerhalb von 15 Monaten um etwa 40 Prozent gestiegen.

Frankfurt am Main (sth). Immer mehr Familien haben Anspruch auf Kinderzuschlag. Laut einem 
Bericht der “Wirtschaftswoche” stieg die Zahl der Empfänger der Zusatzleistung für Kinder aus 
Familien mit geringem Einkommen von 765.000 im Januar 2023 auf fast 1,08 Millionen im März 
2024. Das entspricht einem Plus von etwa 40 Prozent innerhalb von 15 Monaten. Die Bundes-
agentur für Arbeit, deren Familienkasse den Kinderzuschlag verwaltet, führt die deutliche Zunah-
me dem Bericht zufolge "auch auf die öffentliche Debatte um die Kindergrundsicherung“ zurück. 
Der Kinderzuschlag ist seit Beginn des Jahres gestiegen. Er beträgt jetzt bis zu 292 Euro monatlich 
je Kind. Zuvor betrug der Höchstsatz 250 Euro. 

Der Kinderzuschlag wird nach Angaben der Bundesregierung gezahlt, wenn folgende Vorausset-
zungen erfüllt sind:

•	 Ihr Kind lebt in Ihrem Haushalt, ist noch keine 25 Jahre alt und ist nicht verheiratet oder ver-
partnert.

•	 Sie beziehen Kindergeld für das Kind.
•	 Ihr Einkommen unterschreitet eine gewisse Mindestgrenze nicht. Diese Mindesteinkommens-

grenze liegt bei 900 Euro brutto für Paare und 600 Euro brutto für Alleinerziehende.
•	 Sie haben für sich selbst genug Einkommen und zusammen mit dem Kinderzuschlag, dem 

Kindergeld und dem eventuell zustehenden Wohngeld können Sie den Bedarf Ihrer Familie 
decken.

•	 Ihr Einkommen, das auf den Kinderzuschlag angerechnet wird, ist nicht so hoch, dass sich der 
Kinderzuschlag auf null reduziert.

Kinderzuschlag kann der Bundesregierung zufolge auch erhalten, wer mit seinem Erwerbsein-
kommen, dem Kinderzuschlag und dem Wohngeld nicht mehr als 100 Euro unter dem Bürger-
geld-Anspruch bleibt.

Quelle: Ihre Vorsorge.de veröffentlicht am 07.05.2024, Autor: Stefan Thissen

Ansprechpartner im Rathaus der Stadt Laufen
Folgende Ansprechpartner stehen Ihnen zu den Themen Rente und Soziales gerne zur Verfügung:

Thomas Prechtl	 Telefon: +49 8682 8987-33	 E-Mail: thomas.prechtl@stadtlaufen.de 
Sabine Klinger	 Telefon: +49 8682 8987-18	 E-Mail: sabine.klinger@stadtlaufen.de

Deutlich mehr Familien bekommen Kinderzuschlag
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Mit einer frühzeitigen Therapie von Krankheiten wie Adipositas, Diabetes oder Neurodermitis 
können sich betroffene Kinder deutlich besser entwickeln.

Berlin/Frankfurt am Main (drv/sth). Übergewicht, Asthma, Neurodermitis: Chronische Krankhei-
ten wie diese können die Entwicklung eines Kindes dauerhaft negativ beeinflussen. Eine früh-
zeitige Therapie, zu der auch die Kinder- und Jugend-Reha-Angebote der Deutschen Rentenver-
sicherung gehören, kann ihnen aber oft helfen - und die Erwerbsfähigkeit im Erwachsenenalter 
sichern. Denn: Eine Rehabilitation kommt infrage, wenn die beeinträchtigte Gesundheit eines 
Kindes sich negativ auf seine spätere Erwerbsfähigkeit auswirken könnte. Anspruch auf eine 
Reha haben Kinder und Jugendliche, wenn ein Elternteil Beiträge in die gesetzliche Rentenversi-
cherung einzahlt oder wenn das Kind eine Waisenrente bezieht.

Seit Anfang des vergangenen Jahrzehnts nehmen jährlich etwa 28.000 bis 33.000 Kinder und Ju-
gendliche an einer von der Deutschen Rentenversicherung finanzierten Reha teil (siehe unten). 
Die Zahlen sind jedoch gegenüber den Jahren 2000 bis 2010 um mehr als zehn Prozent gesunken. 

Ursachen für die rückläufigen Zahlen, die wiederum auf stark gesunkenen Antragszahlen beru-
hen, sind nach Angaben der Deutschen Rentenversicherung vor allem der Rückgang der Gebur-
tenzahlen ab Ende der 1990er-Jahre und eine verbesserte medizinische Versorgung bei bestimm-
ten Krankheiten. Eine gesetzliche Neuregelung ermöglicht es seit 2017, dass auch Kinder und 
Jugendliche eine ambulante Rehabilitation erhalten können. Der Vorteil: Sie können während 
der Rehabilitation in ihrem sozialen Umfeld bleiben. Zudem ist die Vierjahresfrist für die Wieder-
holung einer Kinderrehabilitation weggefallen. 

Zudem hat die Deutsche Rentenversicherung zum 1. Juli 2018 die Altersgrenze für eine Beglei-
tung der Kinder während der Rehabilitation, zum Beispiel durch einen Elternteil, vom 10. auf den 
12. Geburtstag des Kindes angehoben. Zudem übernimmt sie die Kosten einer Begleitperson. 

Quelle: Ihre Vorsorge.de veröffentlicht am 24.05.2024, Autor: Stefan Thissen

Spezielle Reha hilft chronisch kranken Kindern und 
Jugendlichen

Aktuelle Informationen und Artikel zur Vorsorge
Um über aktuelle Themen zu Ihrer Vorsorge, zu Renten- und Sozialthemen auf 
dem Laufenden und bestens informiert zu sein, können wir Ihnen die Homepage 
„Ihre Vorsorge.de“ empfehlen, welche auf Initiative der Deutschen Rentenversi-
cherung betrieben wird: https://www.ihre-vorsorge.de
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Jugendarbeit in der Stadt Laufen
Der Jugendtreff Laufen ist ein Angebot für alle Jugendlichen ab 12 Jahren in und um Laufen. 
Er hat immer mittwochs und freitags von 17 bis 20 Uhr geöffnet. 

Schließzeiten & geänderte Öffnungszeiten im Jugendtreff Laufen

Der Jugendtreff ist am 21.06. geschlossen. 
Am 28.06. hat der Jugendtreff von 18 bis 20 Uhr geöffnet.
Der Jugendtreff  macht von 21.08. bis 06.09.2024 Sommerferien.

„Pizza & Politik“ – Jugendliche ab 12 Jahren sind wieder herzlich eingeladen

Am 21. Juni 2024 heißt es wieder, die Jugend in Laufen mit der Regionalpolitik zusammenzubrin-
gen um aktuelle Themen und Sorgen der Jugendlichen zu besprechen. In regelmäßigen Abstän-
den haben Jugendliche zwischen 11 und 21 Jahren die Möglichkeit, in gemütlicher Atmosphäre 
bei Pizza und Getränken dem Bürgermeister und Stadträten Fragen zu stellen sowie Sorgen und 
Wünsche zu deponieren.

Aus diesen Wünschen und Ideen sind bereits die ersten Projekte für die Stadt Laufen entstanden, 
so wird aktuell an einem neuen Pausenraum für die Mittelschule Laufen gearbeitet. Schülerin-
nen und Schüler der Mittelschule Laufen haben bereits Prototypen für gemütliche Sitzgelegen-
heiten entworfen, die nun mit einem Schreiner zusammen angefertigt werden.

Wann:   21.06.2024, 16 bis 18 Uhr	 Wo:   Cafeteria im Alten Rathaus

Möchtest du mit dabei sein, dann melde dich bis 18.06.24 bei magdalena.eder@stadtlaufen.de.

Ferienaktionen in den Sommerferien

In den Sommerferien finden stundenweise Ferienaktionen für Jugendliche ab 12 Jahren statt:

09.08.2024	 17.30 - 19.30 Uhr	 Muay Thai Kickbox Training für Jugendliche
14.08.2024	 17.00 - 20.00 Uhr	 Batik-Workshop, ab 12 Jahre
16.08.2024	 09.30 - 19.00 Uhr	 Ausflug in die Trampolinhalle Rosenheim, 12 bis 17 Jahre 

Es wird um vorherige Anmeldung gebeten bei magdalena.eder@stadtlaufen.de 

Jugendtreff-Versammlungen

Seit März 2024 gibt es ein neues Mitbestimmungs-Format im Jugendtreff Laufen - die Jugendtreff-
Versammlung! Monatlich sind alle Jugendliche ab 12 Jahren eingeladen Projekte und Themen 
für ihren Jugendtreff mitzubestimmen. »
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Was soll gekocht werden, braucht das Billard-Zimmer eine neue Wandgestaltung bzw. welche 
Ausflugsziele schweben den Jugendlichen für die Ferienzeiten vor? All diese Fragen haben Platz 
bei den Treffen.

Magdalena Eder, die Leitung des Jugendtreff Laufen möchte mit dem neuen Format Jugendlichen 
mehr Partizipation ermöglichen und Jugendlichen mehr in die Verantwortung nehmen, "ihren 
Ort" mitzugestalten nach den aktuelle Bedürfnissen und Wünschen.

Nächste Treffen: 	 05.07. und 07.08. jeweils 18 Uhr

Eine Anmeldung ist nicht notwendig! Wer seine Ideen einbringen möchte, aber am Termin keine 
Zeit hat, kann diese auch gerne im Vorhinein an Magdalena schicken unter: 
magdalena.eder@stadtlaufen.de

Seniorenarbeit in der Stadt Laufen
Senioren-Themennachmittage

Mit den Senioren-Themennachmittagen sollen Laufener Seniorinnen, Senioren und alle anderen 
Interessierten angesprochen werden und Infos über seniorenrelevante Themen erhalten. 

Folgende Themen und Termine finden bis Juni statt:

12.06., 15 - 17 Uhr: Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht, Betreuungsverein BGL e.V.

Nähere Auskünfte und Informationen zur Seniorenarbeit der Stadt Laufen erhalten Sie bei: 
Katharina Hager, Städtische Familienbeauftragte 
Telefon:	 +49 8682 8987-29 (immer vormittags besetzt)
Email:	 katharina.hager@stadtlaufen.de 

Seniorencafe

Das Seniorencafé im Alten Rathaus in Laufen befindet sich in der Cafeteria im Alten Rathaus, 
Rottmayrstraße 16 und ist jeden ersten Dienstag im Monat von 15 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.

Das Seniorencafé – kostenfrei– ist eine Einrichtung in Kooperation der Stadt Laufen mit dem Ge-
nerationenbund.

Ansprechpartnerin bei der Stadt Laufen ist Katharina Hager unter +49 8682 8987-29 und beim 
Generationenbund Dr. Dr. Thomas Dietl unter +49 8682 894959.

»
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Kinder- und Familienarbeit in der Stadt Laufen
Offener Kindertreff 

Angebot für Kinder zwischen 6 bis 12 Jahre, Kohlhaasstr.4

Nächste Termine: 11.06., 25.06., 09.07., 16.07., 30.07., 13.08., 20.08., 03.09., jeweils 15 – 17 Uhr

Die dick markierten Termine stehen unter dem Themenschwerpunkt „Nachhaltigkeit und Le-
bensmittelrettung – Kochen mit geretteten Lebensmitteln“. Die Kids sollen gemeinsam kochen 
und lernen, wie man aus geretteten Lebensmitteln, die in den regionalen Geschäften zum halben 
Preis angeboten werden, weil sie zu klein, zu krumm oder das Mindesthaltbarkeitsdatum zu nah 
oder knapp vorbei ist, noch etwas Leckeres kochen kann. 

Die anderen Termine stehen unter dem Themenschwerpunkt „Fit4life“. Auf kindgerechte Art wer-
den grundlegende allgemeine Lebenskompetenzen bzw. -fertigkeiten geschult. Dadurch werden 
die Kinder dazu befähigt, alltägliche Anforderungen, neue Herausforderungen oder Probleme 
erfolgreich zu bewältigen. 

25.06., 16.07., 30.07.: Upcycling 
20.08.: Ausflug zum Tierheim Freilassing

Nähere Informationen zum offenen Kindertreff sind erhältlich bei: 
Familienbeauftragte Katharina Hager
Telefon:	 +49 8682 8987-29 (immer vormittags besetzt)
Email:	 katharina.hager@stadtlaufen.de
Internet:	 https://stadtlaufen.de/erlebnis-und-spieletreff.html
Instagram:	 https://www.instagram.com/familien_kinder_stadtlaufen/

Ferienaktionen während der Sommerferien 

In den Sommerferien finden stundenweise Ferienaktionen für Kinder zwischen 6 – 12 Jahren statt:

12.08.2024, 09.00 - 12.00 Uhr	 Starke Kids 5-8 Jahre, Gedanken & Gefühle, Fremde & Gefahren-
situationen einschätzen, Selbstverteidigung

19.08.2024, 09.00 - 12.00 Uhr	 Starke Kids 5-8 Jahre, Konflikte bewältigen & Abgrenzung „nein 
sagen“, Übergriffigkeiten & Geheimnisse, Selbstverteidigung

16.08.2024, 09.00 - 12.00 Uhr	 Starke Kids 8-10 Jahre, Umgang mit Gewalt, Kommunikation, 
Teambuilding & Anti-Mobbing, Selbstverteidigung  

27.08.2024, 09.30 - 13.00 Uhr	 Schokoladenwerkstatt
28. + 29.08.2024, jeweils 09.30 - 13.00 Uhr	 Eine Reise ans andere Ende der Welt

Es wird um vorherige Anmeldung gebeten bei katharina.hager@stadtlaufen.de. 
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Generationsübergreifend
Sprechstunden von regionalen Fachstellen im Rahmen des Laufener Sozialbüros:

•	 Generationenbund – bitte telefonisch Kontakt aufnehmen bei Fam. Dietl, +49 8682 894959
•	 Lebenshilfe BGL – 13.06., 11.07., 08.08., 12.09., jeweils 15 bis 17 Uhr im Rathaus Laufen
•	 Netzwerk 18 – Beratungsstelle für Menschen mit erworbenen Hirnverletzungen 

27.06., 26.07., 22.08., 26.09., jeweils 09 - 11 Uhr im Rathaus Laufen

Kurzfristige Änderungen sind möglich. 

Weitere Informationen zum Sozialbüro finden Sie bei Interesse unter: 
https://stadtlaufen.de/sozialbuero.html

NEU ab März 2024:
Gesprächsgruppe der Alzheimer Ges. SOB e.V. für Angehörige von Menschen mit Demenz
Termine: 20.06., 25.07., jeweils 15 bis 17 Uhr in der Cafeteria im Alten Rathaus, Rottmayrstr. 16
Gruppenleiterin: Angelika Sailer

KoniS eröffnet Standort in Laufen
Im Januar diesen Jahres eröffnete KoniS – Konzepte individueller Sozialpädagogik, mit Laufen 
seinen dritten Standort für ambulanten Jugendhilfe. KoniS wurde vor 20 Jahren von Konrad Hei-
germoser gegründet und ist in Traunstein und Mühldorf bereits seit Jahren in der ambulanten 
Jugendhilfe tätig. 

Darüber hinaus arbeiten die 80 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Trägers in Waldkindergär-
ten, einer sozialpädagogischen Tagesstätte, an Schulen (JaS und OGS) sowie im Bereich Street-
work. In Laufen sind derzeit vier Pädagoginnen tätig, das Team wird aber um weitere Fachkräfte 
ausgebaut. Zur Eröffnungsfeier des Standortes 
im Februar erschienen der Bürgermeister Herr 
Feil, der Geschäftsstellenleiter Herr Reiter, Ver-
treterinnen und Vertreter der Jungendämter 
Berchtesgadener Land und Traunstein sowie 
weitere Netzwerkpartnerinnen und Partner 
von diversen Trägern der Jugendhilfe. 

KoniS freut sich sehr auf eine gute Zusammen-
arbeit mit der Stadt Laufen und dem Landkreis 
Berchtesgadener Land!
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TOP 5 Ö: 7. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Bereich "Hauspoint" - Aufstellungsbe-
schluss und Billigungsbeschluss 

Beschluss: Die Stadt Laufen beschließt, die 7. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Be-
reich „Hauspoint“ durchzuführen und fasst hierzu den Aufstellungsbeschluss. Gleichzeitig wird 
die Entwurfsplanung mit Begründung mit Umweltbericht in der Fassung vom 18.12.2023 ge-
billigt, um damit die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB sowie die 
Beteiligung der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
durchzuführen. Im Parallelverfahren wird hierzu die 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 29 
„Hauspoint“ durchgeführt.

Abstimmung: 19:0

TOP 6 Ö: 4. Änderung / Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 29 "Hauspoint" - Aufstellungs
beschluss und Billigungsbeschluss

Beschluss: Die Stadt Laufen beschließt, die 4. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes 
Nr. 29 „Hauspoint“ durchzuführen und fasst hierzu den Aufstellungsbeschluss. Gleichzeitig wird 
die Entwurfsplanung bestehend aus Satzung und Begründung mit Umweltbericht in der Fassung 
vom 18.12.2023 gebilligt, um damit die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 
BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 
4 Abs. 1 BauGB durchzuführen. Im Parallelverfahren wird hierzu die 7. Änderung des Flächennut-
zungsplanes durchgeführt.

Abstimmung: 19:0

TOP 7 Ö: 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 14 "Haiden-Point, 1. Erweiterung" - Abwägung der 
im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und der sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange eingegangenen Stellungnahmen, Satzungsbeschluss

Der Stadtrat der Stadt Laufen hat am 08.11.2022 den Aufstellungsbeschluss für die 3. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 14 „Haiden-Point, 1. Erweiterung“ gefasst. In der Zeit vom 13.12.2023 
bis 12.01.2024 wurde die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und der sonstigen 
Träger öffentlicher Belange durchgeführt. Hierbei sind 10 Stellungnahmen von Behörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange eingegangen.

Beschluss: Die Stadt Laufen beschließt die gem. vorstehendem Abwägungsergebnis nur mehr re-
daktionell geänderten Planung i. d. F. vom 01.02.2024 als Satzung (Satzungsbeschluss). Die Ände-
rung tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Abstimmung: 18:0 »
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TOP 8 Ö: 20. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 09 "Haiden-Wiedmannsfelden"; Abwägung der 
im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange eingegangenen Stellungnahmen, erneuten öffentliche Auslegung

Die Stadt Laufen hat in der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 12.07.2022 den Aufstellungs-
beschluss zur 20. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 09 „Haiden-Wiedmannsfelden“ gefasst, in 
der Zeit vom 09.08. bis 08.09.2023 wurde die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
sowie die Beteiligung der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 
BauGB durchgeführt.

Beschluss: Die Stadt Laufen fasst gemäß der vorstehenden Abwägung den Beschluss, mit der ge-
änderten Planung i. d. F. vom 15.01.2024 die erneute öffentliche Auslegung sowie die Beteiligung 
der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 a Abs. 3 BauGB durchzufüh-
ren, wobei Stellungnahmen nur zu geänderten oder ergänzten Teilen zugelassen werden. Die Be-
teiligungsfrist wird angemessen auf zwei Wochen verkürzt – Beschluss zur erneuten Auslegung.

Abstimmung: 19:0

TOP 9 Ö: 11. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 06 "Leobendorf West" - Aufstellungsbeschluss 
und Billigungsbeschluss

Beschluss: Die Stadt Laufen beschließt, die 11. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 06 „Leoben-
dorf West“ durchzuführen und fasst hierzu den Aufstellungsbeschluss. 

Gleichzeitig wird die Entwurfsplanung bestehend aus Satzung und Begründung in der Fassung 
vom 30.01.2024 gebilligt, um damit die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 
BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 
4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.

Abstimmung: 19:0

TOP 10 Ö: Antrag der CSU-Fraktion - Förderung von Regenwasserzisternen

Beschluss: Die Stadt Laufen beschließt, ein kommunales Förderprogramm für den Einbau von Re-
genwasserzisternen einzuführen. Der jährlich auszuzahlende Höchstbetrag als freiwillige Leis-
tung wird auf 20.000 € festgesetzt.

Nach Vorberatung werden folgende Eckpunkte beschlossen:

Der Fördersatz beträgt 50 %, der Höchstbetrag der einzelnen Förderung beträgt 1.000 €. Die Min-
destgröße der förderfähigen Anlage beträgt 2,5 m³.

Abstimmung: 18:1

»



Meldungen aus der Stadtratssitzung vom 19.03.2024
TOP 3 Ö: Feuerwehrhaus Laufen - Photovoltaikanlage

Die Stadt Laufen beabsichtigt das Dach der Feuerwehrhauses Laufen als Photovoltaikanlagen-
fläche zu nutzen. Bürgermeister und Verwaltung informieren in der Sitzung über die grundsätzli-
che Möglichkeit zur Umsetzung des Projektes mit der VR Energie Genossenschaft Oberbayern eG.

Beschluss:
1.	 Der Stadtrat stimmt der Umsetzung einer Bürgerphotovoltaikanlage wie vorgestellt zu. 
2.	 Bürgermeister und Verwaltung werden hierzu ermächtigt und beauftragt, alle weiteren und 

notwendigen Schritten in die Wege zu leiten und Verträge/Vereinbarungen abzuschließen.
3.	 Die Stadt Laufen beteiligt sich bei der VR Energie Genossenschaft mit einer Sonderbeteiligung 

i. H. v. 5.000.- €.

Abstimmung: 18:0

TOP 4 Ö: Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen - Antrag auf Errichtung einer Querungshilfe 
oder einer Bedarfsampel an der B 20 (Tittmoninger Straße im Bereich der Hausnummer 49 - 72)

Mit Schriftsatz vom 18.06.2022 (Eingang bei der Stadt Laufen am 20.06.2022) stellte die Stadt-
ratsfraktion Bündnis ´90/Die Grünen den im Betreff genannten Antrag (siehe auch Anlage zur Be-
schlussvorlage).

Am 27.06.2022 wurde der Antrag mit der Bitte um Prüfung per E-Mail an die Untere Verkehrsbe-
hörde im Landratsamt Berchtesgadener Land übersandt. 

Trotz schriftlicher Nachfragen (E-Mails) der Stadt Laufen zum Bearbeitungsstand am 06.02.2023, 
03.08.2023 und 08.09.2023 wurde der Stadt Laufen lediglich am 08.09.2023 per E-Mail mitgeteilt, 
dass der Antrag aktuell noch in Bearbeitung ist. Dies wurde der Antragstellerin zuletzt auch auf 
Nachfrage per E-Mail am 20.02.2024 mitgeteilt.

Auf Grund des Antrages der Stadtratsfraktion Bündnis ´90/Die Grünen fand am 20.09.2022 mit 
den Mitgliedern des Bau-, Umwelt- und Stadtentwicklungsausschusses vor der Sitzung ein Orts
termin statt. Dabei wurde unter anderem festgehalten, dass der Bau eines Gehweges entlang der 
Tittmoninger Straße zwischen der Hausnummer 56 und der Hausnummer 60 zu begrüßen wäre. 
Am 26.09.2023 hat der Stadtrat einstimmig den Bau dieses Gehweges abgelehnt.

Sowohl im Radforum als auch in verschiedenen Sitzungen wurde immer wieder über den vorlie-
genden Antrag gesprochen; Bürgermeister und Verwaltung wiesen dabei stets darauf hin, dass 
die grundsätzliche Meinung der Unteren Verkehrsbehörde zum Antrag auf Errichtung einer Que-
rungshilfe oder Bedarfsampel von grundlegender Bedeutung für die weitere Bearbeitung, Be-
handlung und damit Vorgehensweise darstellt.
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Beschluss:
1.	 Die Stadt Laufen unterstützt den Antrag der Stadtratsfraktion Bündnis ´90/Die Grünen auf Er-

richtung einer Querungshilfe oder Bedarfsampel an der B 20 (Tittmoninger Straße im Bereich 
der Hausnummern 49 – 72). 

2.	 Vor weiteren Maßnahmen, Beschlüssen, Umsetzungsplanungen, Gesprächen, etc. ist die fach-
liche Meinung der Unteren Verkehrsbehörde abzuwarten. Bürgermeister und Verwaltung wer-
den dabei beauftragt, das Landratsamt regelmäßig an die Sachbearbeitung zu erinnern und 
dazu aufzufordern.

Abstimmung: 14:4

TOP 5 Ö: Ganztagesbetreuung für Grund- und Mittelschüler

Beschluss:
1.	 Bürgermeister und Verwaltung werden vollumfänglich beauftragt und ermächtigt, alle erfor-

derlichen Maßnahmen in die Wege zu leiten und umzusetzen, damit möglichst ab dem Schul-
jahr 2024/2025 folgende ganztägige Bildungs- und Betreuungsangebote unter Inanspruch-
nahme der maximalen Förderungen und Zuschüsse eingeführt werden können:
a.	 Klassen 1 bis 4:

•	 Schulkindbetreuung im Rahmen der Kinder- und Jugendhilfe nach dem BayKiBiG geför-
dert zuzüglich der Erhebung von monatlichen Elternbeiträgen

•	 Hortbetrieb im Haus für Kinder
b.	 Klassen 5 ff:

•	 Offene Ganztagesschule an der Ruperti Grund- und Mittelschule Laufen als kostenloses 
Angebot (ausgenommen Mittagsverpflegung, Spielgeld, usw.)

•	 Beauftragung eines Anbieters mit der Abwicklung/Umsetzung des Betriebes
Auf die Situation Neubau und Sanierung der Grund- und Mittelschule Laufen ist dabei best-
möglich Rücksicht zu nehmen und insbesondere die räumliche Situation zu beachten.

2.	 Die Beauftragung von Bürgermeister und Verwaltung beinhaltet insbesondere 
a.	 die Abstimmung der erforderlichen baurechtlichen Maßnahmen und diese nach Bedarf auf 

dem Verwaltungsweg zu erledigen inklusive ggf. Anpassung des aktuellen Raumkonzeptes
b.	 im Rahmen der Finanzierung alle erforderlichen Förderanträge zu stellen
c.	 die Vergabe der Leistungen „Offene Ganztagesschule“ an einen geeigneten Anbieter
d.	 die Sicherstellung der Mittagsverpflegung durch die Erweiterung des bereits vorhandenen 

Caterings beim Haus für Kinder 
3.	 Sowohl die einmaligen Investitionskosten i.H.v. ca. 70.000 € als auch die laufenden Kosten des 

Ganztagesbetriebes i.H.v. mind. 20.000 € zuzüglich der laufenden Unterhaltskosten wie z.B. 
Reinigung, Essensausgabe, etc. für zwei Gruppen sind in den Haushaltsplanungen 2024 ff. der 
Stadt Laufen bindend einzustellen.

4.	 Weitere Beschlussfassungen zur Umsetzung der vorstehenden ganztägigen Bildungs- und Be-
treuungsangebote bedarf es daher aus heutiger Sicht nicht mehr.

Abstimmung: 18:0
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Meldungen aus der Stadtratssitzung vom 14.05.2024
TOP 4 Ö: Energie Genossenschaft Obb. Südost eG – Bürger-Agri-Photovoltaik-Anlage Thannberg

Die VR Energie Genossenschaft Oberbayern Südost eG – beabsichtigt im Ortsteil Thannberg eine 
Bürger-Agri-Photovoltaik-Anlage zu errichten. Herr Zollhauser von der VR Energie Genossen-
schaft Oberbayern eG wird das Projekt vorstellen und steht für Fragen zur Verfügung.

Beschluss: Der Stadtrat nimmt von den Ausführungen der VR Energie Genossenschaft Südost 
eG zur beabsichtigten Errichtung einer Bürger-Agri-Photovoltaik-Anlage im Ortsteil Thannberg 
zustimmend Kenntnis, steht dem Projekt aufgeschlossen und positiv gegenüber und sichert zur 
Umsetzung des Projekts die Unterstützung der Stadt Laufen im Rahmen der Möglichkeiten und 
rechtlichen Vorgaben zu.

Abstimmung: 19:0

TOP 5 Ö: Verpflegungskosten Haus für Kinder

Beschluss: Die Stadt Laufen stellt die Verpflegungskostenrechnung ab 01.09.2024 auf eine Mo-
natspauschale um. Zukünftig werden 11 Monate abgerechnet. Die Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für die Benutzung der Kinderbetreuungseinrichtungen wird entsprechend ange-
passt und dem Stadtrat zum Beschluss vorgelegt.

Abstimmung: 19:0

TOP 6 Ö: Erhöhung der Kinderbetreuungsgebühren der Stadt Laufen

Beschluss: Die Kinderbetreuungsgebühren werden ab 01.09.2024 um 80 Prozent erhöht, die Erhö-
hung gilt für 5 Jahre bis zum 31.08.2029.  Die Verwaltung wird beauftragt, die Kinderbetreuungs-
einrichtungs-Gebührensatzung vom 11.03.2020 in der rechtskräftigen Fassung vom 01.01.2022 
zu ändern.

Abstimmung: 15:4

TOP 7 Ö: 20. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 09 "Haiden-Wiedmannsfelden" - Abwägung der 
Stellungnahmen aus der erneuten Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange, Satzungsbeschluss 

Beschluss: Die Stadt Laufen beschließt nach Abwägung die nur mehr redaktionell geänderte 20. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 09 „Haiden-Wiedmannsfelden“ i. d. F. vom 10.04.2024 mit Be-
gründung und Anlagen gem. § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung. Sie tritt mit Bekanntmachung in Kraft.

Abstimmung: 19:0 »
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TOP 8 Ö: Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 16 "ANL" - Abwägung der im Rahmen der Beteili-
gung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange einge-
gangenen Stellungnahmen, Aufhebungsbeschluss

Beschluss: Die Stadt Laufen beschließt nach Abwägungsergebnis die Aufhebung des Bebauungs-
planes Nr. 16 „ANL“ (SO) in der Fassung der Aufhebungssatzung vom 20.12.2023 mit Begründung 
gem. § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung (Aufhebungsbeschluss).

Abstimmung: 19:0

TOP 9 Ö: 11. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 06 "Leobendorf West" - Abwägung der im Rah-
men der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und der sonstigen Träger 
öffentlicher Belange, Auslegungsbeschluss

Beschluss: Die Stadt Laufen beschließt die nach Abwägungsergebnis nicht geänderte Entwurfs-
planung mit Begründung i. d. F. vom 30.01.2024 die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 
2 BauGB (n. F.) sowie der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 
BauGB (n. F.) durchzuführen („Auslegungsbeschluss“).

Abstimmung: 18:0

TOP 10 Ö: „Unser Dorf hat Zukunft“ – Ortsteil Leobendorf

Einige Bürgerinnen und Bürger aus Leobendorf haben sich im Rahmen einer Eigeninitiative be-
reits im Jahr 2023 zusammengeschlossen und sich beim 28. Wettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ beworben. Sprecher der Bürgergruppe ist Hr. Thomas Netter. 

Grundsätzliche Informationen zum Wettbewerb können den vier Anlagen zur Beschlussvorlage 
entnommen werden (Aufruf – Broschüre – Flyer – Richtlinie).

Mit E-Mail vom 26.02.2024 teilte das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in Landshut 
folgendes mit: „Sie haben mit Ihrer Ortschaft Leobendorf erfolgreich am Kreisentscheid "Unser 
Dorf hat Zukunft" 2023 teilgenommen und sich damit zur Teilnahme am 28. Bezirksentscheid 
qualifiziert. Dazu dürfen wir recht herzlich gratulieren! Die Durchführung des 28. Bezirksent-
scheides im Wettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft" ist für das Jahr 2024 vorgesehen. Die Bereisung 
für den Regierungsbezirk Oberbayern findet voraussichtlich in Kalenderwoche 24 (zwischen 11. 
und 13. Juni 2024) statt.“

Beschluss: Die Stadt Laufen begrüßt und unterstützt die Bewerbung des Ortsteils Leobendorf zum 
28. Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“. Bürgermeister und Verwaltung werden mit allen erfor-
derlichen Schritten zur Unterstützung der Wettbewerbseinreichung beauftragt.

Abstimmung: 19:0

»

»
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Termine der Stadtrats- und Ausschusssitzungen
Dienstag, 02.07.2024	 17:30 Uhr	 Haupt- und Finanzausschuss	
Dienstag, 09.07.2024	 17:30 Uhr	 Bau-, Umwelt- Stadtentwicklungsausschuss	
Dienstag, 23.07.2024	 18:30 Uhr	 Stadtrat	
Dienstag, 10.09.2024	 17:30 Uhr	 Haupt- und Finanzausschuss	
Dienstag, 17.09.2024	 17:30 Uhr	 Bau-, Umwelt- Stadtentwicklungsausschuss	

Die Öffentlichkeit der Sitzungen richtet sich jeweils nach der Tagesordnung und wird in der örtli-
chen Presse bekanntgegeben. 

Den Sitzungskalender und Informationen zu unseren Gremien, Mandatsträgern 
und Parteien in Laufen sowie die öffentlichen Beschlüsse der Gremien finden Sie 
im Ratsinformationssystem der Stadt Laufen unter: https://ris.komuna.net/laufen

»
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TOP 11 Ö: Kombinierte Stadt-/Schulbücherei im Rottmayr-Gymnasium Laufen

Bereits in seiner öffentlichen Sitzung vom 12.07.2016 hat der Stadtrat folgenden Beschluss gefasst:

1. Bgm. H. Feil und die Verwaltung werden beauftragt, die Zusammenlegung der Stadtbücherei Laufen 
mit der Schulbibliothek des Rottmayr-Gymnasiums Laufen in den entsprechend um- und auszubauen-
den Räumlichkeiten des Gymnasiums voranzutreiben und umzusetzen. Dabei sind alle Fördermöglich-
keiten, soweit zeitlich noch möglich, auszuschöpfen. 

Auf Grund dieses Beschlusses wurde mit Unterzeichnung vom 09.02.2024 / 09.03.2017 ein Nutzungs-
vertrag mit dem Landkreis Berchtesgadener Land und im Jahr 2018 eine Kooperationsvereinbarung mit 
dem Rottmayr-Gymnasium geschlossen.

Seither sind insbesondere auf Grund der allen Mitgliedern des Stadtrats bekannten zeitlichen Verzöge-
rung des Neubaus am Rottmayr-Gymnasium keine nennenswerten Schritte für eine gemeinsame Stadt- 
und Schulbücherei erfolgt. Nunmehr erreichte die Stadt Laufen das der Beschlussvorlage beiliegende 
Schreiben des Landratsamtes Berchtesgadener Land vom 27.03.2024 (Eingang bei der Stadt Laufen am 
04.04.2024).

Beschluss: Der erste Bürgermeister wird bevollmächtigt und beauftragt den 1. Nachtrag zum Nutzungs-
vertrag für eine kombinierte Stadt-/Schulbücherei im Rottmayr-Gymnasium Laufen zu unterzeichnen 
und damit den von der Stadt Laufen an den Landkreis Berchtesgadener Land einmalig zu leistenden Bau- 
und Ausstattungskostenzuschuss von bisher 150.000 € auf maximal 256.700 € zu erhöhen.

Abstimmung: 19:0
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Mittlere Reife & Fachabitur
berufsbegleitend in kurzer Zeit nachholen im

Ansprechpartner an 
der Schule:

Fabian Schauer
telekolleg-freilassing@bszbgl.de

Das Telekolleg eignet sich für:
Erwachsene im Berufsleben oder der Familienphase, die 
eine Weiterbildung, einen höheren Schulabschluss, ein 
späteres Studium anstreben oder um ihre Kinder bei den 
Schularbeiten unterstützen zu können.

Neuer Kurs ab 
22. Juni 2024

Für eine chancenreiche Zukunft

Staatliches Beru� iches Schulzentrum Berchtesgadener Land
Kerschensteinerstr. 2 · 83395 Freilassing
Tel.: 08654 6 60 -0 Fax: 08654 6 60 -120

E-Mail: info@bszbgl.de Web: www.bszbgl.de   

Jetzt informieren und anmelden 
unter www.telekolleg.de



Zusatzunterricht zum Erwerb der 
Allgemeinen Fachhochschulreife

Quali� zieren Sie sich während der Berufsausbildung 
mit deutlichem Zeitgewinn für ein Hochschulstudium!

1. Mittlerer Schulabschluss (Ø in M/D/E 3,5 oder besser) 
oder Oberstufenreife (vorläu� ge Anmeldung mit 
Zwischenzeugnis möglich)

2. Duales Ausbildungsverhältnis oder Besuch eines 
Berufsgrundschuljahres oder einer mindestens 
zweijährigen Berufsfach schule mit Berufsabschluss

3. Dieser Zusatzunterricht kann auch von Auszubildenden 
oder Berufsfachschülern aus den umliegenden Landkreisen 
besucht werden.

Anmeldung:  ab sofort

Weiterführende Informationen auf unserer Homepage www.bszbgl.de

Staatliches Beru� iches 
Schulzentrum 
Berchtesgadener Land
Kerschensteinerstr. 2
83395 Freilassing
Tel.: 08654 6 60 -0
Fax: 08654 6 60 -120

E-Mail: info@bszbgl.de
Web: www.bszbgl.de   
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Neues Programmheft der vhs
Unser neues Programmheft Herbst 2024 / Frühjahr-Sommer 
2025 erscheint ab August 2024.

Unsere Ansprechpartnerinnen vor Ort sind persönlich für Sie da:

Brigitte	Böhm,	Lisa	Rudholzer	und	Karin	Speigl

Rottmayrstraße	16,	D-83410	Laufen
Telefon:	 +49	8682	1492
E-Mail: laufen@vhs-rupertiwinkel.de
Internet: www.vhs-rupertiwinkel.de

LEBEN. LERNEN.
WISSEN.

Programm
2024/25

vhs Volkshochschule
Rupertiwinkel

Seit	vielen	Jahren	bietet	die	Musiklehrervereinigung	e.V.	in	Laufen	
Musik	unterricht	vor	Ort	an.	Das	wird	besonders	sichtbar	bei	den	öf-
fentlichen Auftritten. 

Im	aktuellen	Schuljahr	bereichern	die	Schülerinnen	und	Schüler	der	Musiklehrervereinigung	e.V.	
in	verschiedenen	Formaten	das	Laufener	Musikleben:	Sei	es	in	Form	eines	Gastbeitrags	beim	Kon-
zert	„Bestnoten	hören“,	mit	einem	Konzertabend	während	der	jährlichen	Laufener	Palette	oder	
durch die Vorspiele der Solisten und kleinen Ensembles im Rottmayrsaal. 

Vor	Ort	gibt	es	die	Fächer	Gitarre,	Violine,	Klavier,	Cello,	Kontrabass	und	Schlagzeug	sowie	Ge-
sang.	Angebote	für	weitere	Instrumente	fi	nden	sich	auch	unter	www.musiklehrervereinigung.de. 

Wer	neu	 einsteigen	möchte	 –	 Kind,	 Jugendliche(r)	 oder	 Erwachsene(r)	 -	 kann	 in	 dem	Fach	der	
Wahl	eine	kostenlose	Probestunde	ausmachen.	Wir	erheben	keinen	Gastschulbeitrag	und	keinen	
Erwachsenenzuschlag. 

Vereinbaren	Sie	kostenlos	und	unverbindlich	eine	Schnupperstunde	unter	08682	1444	(Mo.	-	Do.	
von	09	–	11	und	15	–	18	Uhr)	oder	kontaktieren	Sie	uns	unter	laufen@musiklehrervereinigung.de. 

Musiklehrervereinigung e. V.
Rottmayrstraße 16, D-83410 Laufen
Tel: +49 800 000 5795
www.musiklehrervereinigung.de
buero@musiklehrervereinigung.de
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Musikunterricht in Laufen
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Schüler erhielten Einblicke in die Startup-Welt

Die Zimmerpflanzen sind nach dem Urlaub völlig vertrocknet, der Kaffee kommt morgens nie in 
der perfekten Stärke aus der Maschine und in der Familie wird darum gestritten, ob die Aufgaben 
im Haushalt gerecht verteilt sind: Für alle diese Alltagsprobleme hatten die Schülerinnen und 
Schüler des Gymnasiums Berchtesgaden spannende Geschäftsideen, an denen sie im Rahmen 
eines Ideencamps drei Tage lang hochmotiviert arbeiteten.

Die Ideencamps werden von Jasmin Klünsner, Gründerlotsin beim Berchtesgadener Land Wirt-
schaftsservice, in Zusammenarbeit mit verschiedenen Schulen im Landkreis organisiert. Ziel ist 
es, zu zeigen, wie aus einer ersten Idee ein erfolgreiches Startup werden kann. Nach Projekten mit 
dem Karlsgymnasium Bad Reichenhall sowie der Berufsschule und der Mittelschule Freilassing 
war dies bereits das dritte Ideencamp, das in diesem Jahr stattfinden konnte; und auch diesmal 
waren wieder alle mit großem Engagement bei der Sache. 

Zunächst wurden die Schülerinnen und Schüler nach ihren persönlichen Stärken in Teams ein-
geteilt. Dann galt es, für die kommenden Tage eine spannende Geschäftsidee zu finden. Hier war 
Kreativität gefragt – und so reichten die Themen vom „AquaPot“, einem Blumentopf mit inno-
vativem Bewässerungssystem, über Schmuckstücke und Trinkhalme, mit denen sich beim Feiern 
K.O.-Tropfen im Getränk nachweisen lassen, bis hin zu Handy-Apps, die junge Menschen zum 
Sport motivieren, ein perfektes Outfit für den Tag zusammenstellen, die Kaffeemaschine steuern 
oder Menschen verbinden, die Hilfe benötigen bzw. anbieten möchten.

Ideencamp am Gymnasium Berchtesgaden

»
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Landschaftsmalerei
Dunkle Schattenwälder
bewachsen den spiegelnden See.
Schönes Fatamorganagebirge,
darüber silberne Pinselstrichwolken:
Komposition aus Himmel und Erde /
aus Wasser, aus Luft und aus Licht.
Tiefes, traumstilles Bild,
von unsichtbarem Maler
mit Sonnengold überstreut.
Und irgendwo vergilbt die Zeit …

Johann Bernauer, Laufen

Anschließend arbeiteten die Schülerinnen und Schüler daran, aus ihren Ideen ein tragfähiges 
Geschäftsmodell zu entwickeln. Dafür mussten verschiedene Fragen beantwortet werden: Wie 
funktioniert unser Produkt oder die Dienstleistung? Welchen Mehrwert bieten wir? Wer ist unsere 
Zielgruppe? Über welche Kanäle erreichen wir sie? Mit welchen Kosten müssen wir rechnen? Und 
wie finanzieren wir unser Startup? Dafür standen den Teams erfahrene Mentorinnen und Mento-
ren aus der Wirtschaft zur Seite, die sichtlich viel Spaß daran hatten, ihr Wissen mit der nächsten 
Generation zu teilten. 

Am Ende stellten die Schülerinnen und Schüler ihre Konzepte vor den anderen Teams und einer 
Jury vor – und das mit großem Erfolg: „Es ist inspirierend, zu sehen, wie junge Menschen mit krea-
tiven Ideen die Zukunft gestalten können“, erzählt Jasmin Klünsner. „Wir sind bereits gespannt, 
ob einige der Ideen künftig weiter verfolgt werden.“

Über den Wirtschaftsraum Berchtesgadener Land

Den Wirtschaftsraum Berchtesgadener Land zeichnen vor allem seine Alpenlage, der Fokus auf 
Lebensqualität und berufliche Selbstentfaltung sowie seine direkte Nachbarschaft zu Salzburg 
aus. 

Die Berchtesgadener Land Wirtschaftsservice GmbH (BGLW) ist die Servicegesellschaft für alle 
Unternehmerinnen und Unternehmer sowie Fachkräfte. Diese erhalten die BGLW-Leistungen mit 
Unterstützung der Sparkasse Berchtesgadener Land kostenlos. Die BGLW steht für den kunden-
orientierten Service für ihre Unternehmer/innen und Fachkräfte, Impulse zum Erhalt der Stand-
ortqualität sowie die verantwortliche Entwicklung des Wirtschaftsraums mit hoher regionaler 
Wertschöpfung. Zudem verantwortet sie das Standortmarketing des Wirtschaftsraums.

»

Foto von Sabrina Schauer
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Julia Buchhorn ist Ihre Rheumatologin an der Salzachklinik

Gelenk- und Muskelschmerzen, Probleme 
beim Greifen - viele kennen solche Beschwer-
den. Oft sind sie vorübergehend und mit etwas 
Ruhe schnell vergessen. Doch Rheuma ist an-
ders. Hierbei handelt es sich um Autoimmu-
nerkrankungen, das heißt, das Abwehrsystem 
greift körpereigene Strukturen an und schä
digt sie. Rheuma ist meist chronisch und er-
fordert eine langfristige ärztliche Betreuung.  
Um den Alltag mit Rheuma möglichst unbe-
schwert zu bewältigen, ist eine frühzeitige Diag-
nose entscheidend. Wer mehrere Wochen unter 
unerklärlichen Schmerzen und Schwellungen 
in Gelenken leidet, sollte einen Arzt aufsuchen.  
Rheuma ist kein einzelnes Leiden, sondern ein 
Sammelbegriff für über 100 verschiedene Er-
krankungen, bei denen sich das Immunsystem 
gegen den eigenen Körper wendet. Es bleibt oft lange unerkannt und kann neben den Gelenken 
auch verschiedene Organsysteme angreifen. Deshalb sind eine frühzeitige Diagnose und eine 
konsequente Therapie wichtig, um schwere Verläufe zu verhindern oder zumindest abzumildern. 

Rheuma - Signale und Warnzeichen erkennen 

Bei anhaltenden Schmerzen ohne klare Ursache sollten Sie ärztlichen Rat einholen. Nur eine 
frühzeitige Diagnose ermöglicht rechtzeitige Therapien und vermeidet mögliche Einschränkun-
gen. Ihr Hausarzt kann bei speziellen Signalen eine gründliche Untersuchung und erste Tests 
durchführen. Bei Verdacht auf Rheuma wird er Sie an einen Spezialisten überweisen. 

Folgende Signale sollten Sie ernst nehmen:

• 	 Morgendliche Steifigkeit in den Fingern oder anderen Gelenken 
• 	 Anhaltende Gelenkschmerzen vor allem nachts und frühmorgens und Schwellungen insbe-

sondere der Finger, Handgelenke und Zehen 
• 	 Anhaltende Muskelschmerzen, Muskelschwäche 
• 	 Wenn neben Gelenk-/Rückenschmerzen auch eine Schuppenflechte vorliegt 
• 	 Regelmäßiges Aufwachen über mehrere Wochen wegen tiefsitzender Rückenschmerzen 
• 	 Neue Hautauffälligkeiten wie z. B. Rötungen, Einblutungen und Sonnenallergie 
• 	 Anhaltendes Krankheitsgefühl oder wiederkehrendes Fieber 
• 	 Neuartige Kopfschmerzen, Schmerzen beim Kauen, Kämmen, neuartige Sehstörungen

Rheuma - ein altes Leiden

Julia Buchhorn bei der Untersuchung einer Hand 
auf Anzeichen einer Entzündung



E-Zigaretten enthalten ebenso wie herkömmliche Zigaretten giftige Substanzen. Darauf wies die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) anlässlich des Weltnicht-
rauchertages am 31. Mai hin.

Im Fokus des diesjährigen Weltnichtrauchertages stehen die Gefahren für junge Menschen durch 
den Konsum von E-Zigaretten – aber auch weiterhin von herkömmlichen Zigaretten. E-Zigaretten 
sind unter jungen Menschen das populärste Nikotinprodukt, gefolgt von Zigaretten und Shishas. 
Insbesondere das attraktive Design und die vielen unterschiedlichen Geschmacksrichtungen bei 
E-Zigaretten sprechen die jungen Menschen an. Die Präsenz dieser Produkte im Handel, auf Soci-
al Media sowie zunehmend in Automaten, gemeinsam mit Süßigkeiten und Softdrinks, führt dazu, 
dass sie als harmlose Lifestyleprodukte wahrgenommen werden. Harmlos sind die E-Zigaretten 
jedoch nicht, denn sie können bis zu 127 Substanzen mit toxischen/giftigen Eigenschaften ent-
halten. Dies ergab eine weltweite Analyse von Produkten auf der Basis bekannter Inhaltsstoffe.

Die Aromen von E-Zigaretten sind zwar als Zusatzstoffe für Lebensmittel zugelassen, aber ledig-
lich für eine Aufnahme über den Magen-Darm-Trakt und nicht zur Aufnahme mittels Inhalation. 

Wie sich diese Stoffe beim Inhalieren auf die Gesundheit auswirken, ist noch nicht hinreichend 
untersucht. Allein der Aromastoff Diacetyl, ein Butteraroma, welches in der Popcornindustrie 
eingesetzt wird, wird mit einer schweren Erkrankung der Lunge in Verbindung gebracht, die bei 
Arbeitern in der Popcornindustrie auftritt. Das Butteraroma ist also ein Beispiel dafür, dass beim 
Verzehr eigentlich unbedenkliche Aromastoffe die Lunge schädigen können, wenn sie eingeat-
met werden.

Nichtrauchen ist die beste Vorsorge vor Krankheiten, vor allem vor Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen, Krebs und Atemwegserkrankungen. Die Landwirtschaftliche Krankenkasse 
(SVLFG) hilft ihren Versicherten, die mit dem Rauchen aufhören wollen, und för-
dert Nichtraucherkurse.

Kurse finden sich auf der Internetseite www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden.

Unterstützungsangebote finden sich auch auf der Internetseite der Deutschen 
Krebshilfe:
www.krebshilfe.de/informieren/ueber-krebs/krebs-vorbeugen/
rauchen-und-krebs/weltnichtrauchertag/

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
Weißensteinstraße 70 – 72, 34131 Kassel
Telefon: 0561 785-0
E-Mail: kommunikation@svlfg.de
Internet: www.svlfg.de

E-Zigarette oder Tabak: Gleiches Gesundheitsrisiko
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Vier Jahre hat es gedauert, von der ersten Idee bis zum fertigen Gebäude: Jetzt hat die Wasser-
wacht Laufen-Leobendorf eine neue Wachstation im Freizeitgelände am Abtsdorfer See.

Das neue Gebäude ersetzt die alte und marode Wachhütte, die nach 38 Jahren mit Hilfe großzügi-
ger Spenden und über 700 ehrenamtlichen Stunden in Eigenleistung errichtet worden ist.

Die erste Schätzung der Baukosten belief sich auf rund 200.000.- € Euro, welche allerdings alleine 
durch den geforderten Erhalt einer Habitat-Eiche um ca. 40.000.- € gestiegen sind. Dazu kamen 
noch Kostensteigerungen des Materials aufgrund der allgemein bekannten Preiserhöhungen, 
weshalb das Projekt letztendlich mit ziemlich genau 250.000.- € zu Buche schlug. 

Da der Wasserrettungsdienst keine Pflichtaufgabe der Kommunen ist und somit auch nicht 
grundsätzlich von ihnen finanziert wird, hat sich die Ortsgruppe selber um die Finanzierung und 
somit die Spendenanfragen gekümmert. Die Wasserwacht hatte eigentlich gehofft, dass es vom 
Freistaat im Rahmen des Katastrophenschutzes Zuschüsse für den Bau einer Wasserrettungssta-
tion gibt. Leider wurde die Anfrage beim Innenministerium abgelehnt, da der Freistaat Bayern nur 
Investitionskosten für Fahrzeuge, Rettungsmittel und Funktechnik im Rahmen des Bayerischen 
Rettungsdienstgesetzes erstattet. Die Unterstützung aus Mitteln des Fonds zur Förderung des Ka-
tastrophenschutzes scheidet für solche Projekte auch aus, da der Bau von Liegenschaften, die nur 
mittelbar der Vorbereitung der Katastrophenabwehr dienen, im Hinblick auf die Zweckbindung 
des Fonds nicht möglich ist. 

Neue Wachstation der BRK-Wasserwacht am Abtsee

»
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Die Organisation des gesamten Bauprojekts lief über die Vorstandschaft der Wasserwacht Laufen 
mit Unterstützung durch den BRK Kreisverband BGL. Die Mitglieder freuen sich besonders, dass 
sie ausschließlich regionalen Firmen den Zuschlag geben konnten. Die Abstimmung der Firmen 
untereinander wie auch mit der Wasserwacht hat stets perfekt funktioniert.

Das gesamte Team der Wasserwacht Laufen bedankt sich nochmal herzlich bei allen Spendern 
und Unterstützern, darunter die Stadt Laufen, die Gemeinde Saaldorf-Surheim und die Berchtes-
gadener Landesstiftung des Landkreises. Zuschüsse gab es auch von den regionalen Banken und 
Stiftungen. Darüber hinaus haben viele lokale Unternehmen und Firmen gespendet, von denen 
auch einige selber am Bau der Wachstation beteiligt waren.

Im Rahmen der Einweihung berichtete die Wasserwacht auch vom im Oktober 2020 in Dienst 
gestellten neuen Rettungsboot, das als Ersatz für einen altersschwachen Vorgänger mit staatli-
chen Mitteln beschafft wurde. Vorrangig wird das Boot bei Notfällen am Abtsdorfer See und an 
der Salzach verwendet, allerdings dient es auch als vorübergehenden Ersatz bei Werft-Terminen 
für das stark frequentierte Boot „Franz“ am Königssee, weshalb es die Ehrenamtlichen mit einem 
Augenzwinkern in Erinnerung an das österreichische Kaiser-Paar „Sissi“ getauft haben.

Mit ihrer neuen Wachstation am Abtsdorfer See werden die Mitglieder der Wasserwacht weiter-
hin Leben retten, Menschen in Not helfen und Präventionsarbeit leisten, um Unfälle zu verhin-
dern… und das alles ehrenamtlich – 24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr.

Ebenso stellt das Haus einen Raum für die Förderung und Entwicklung der Wasserwacht-Jugend 
dar. In diesen Räumlichkeiten werden nicht nur Techniken für die Wasserrettung und Erste Hilfe, 
sondern auch Werte wie Teamarbeit und Verantwortung vermittelt.

Ganz nach dem Motto der Wasserwacht: Aus Spaß am Sport und Freude am Helfen!

»



Der Kiebitz – einst ein vertrauter Anblick in un-
serer Kulturlandschaft – ist mittlerweile stark 
gefährdet. Das Gemeinschaftsprojekt nimmt 
sich dem Vogel des Jahres 2024 an: In Koopera-
tion mit Landwirtinnen und Landwirten sollen 
Gelege aufgespürt und geschützt werden. Die 
Bevölkerung wird aufgerufen, Kiebitz-Sichtun-
gen zu melden. 

Wie viele andere Bodenbrüter ist der Kiebitz 
in Bayern mittlerweile stark gefährdet. Früher 
war der Kiebitz ein fester Bestandteil unserer 
Kulturlandschaft – doch in den letzten 30 Jah-
ren sind die Bestände bayern- und deutsch-
landweit um fast 90 % zurückgegangen, sodass 
die einstige „Allerweltsart“ damit in Bayern zu 
einer der am bedrohtesten Brutvogelarten ge-
worden ist. Um die verbliebenen Kiebitz-Vor-
kommen zu schützen und zu fördern, haben 
der Landschaftspflegeverband Biosphärenre-
gion Berchtesgadener Land e.V. und die Ver-
waltungsstelle der Biosphärenregion ein Artenschutzprojekt für den Kiebitz ins Leben gerufen. 

Unterstützt wird das Projekt von der unteren Naturschutzbehörde des Landratsamts Berchtesga-
dener Land und der Wildlebensraumberatung am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Traunstein. Bei dem Projekt suchen ehrenamtliche Helferinnen und Helfer des Landesbunds für 
Vogel- und Naturschutz (LBV) unter Leitung von Biosphärenrangerin Katja Girschick in enger Zu-
sammenarbeit und mit Unterstützung der Landwirtinnen und Landwirte auf Wiesen und Äckern 
nach den Kiebitz-Paaren, um deren Gelege zu schützen.

Ab Februar kommen die Kiebitze aus ihren Winterquartieren in den Landkreis zurück, um hier 
zu brüten und ihren Nachwuchs aufzuziehen. Anfang März beginnen die standorttreuen Vögel 
damit, geeignete Flächen für ihr Brutrevier zu suchen. Am Boden ist der taubengroße Vogel durch 
seinen charakteristischen, schwarzen Federschopf, „Holle“ genannt, leicht zu erkennen. In der 
Luft bilden der leuchtend weiße Bauch und die grünlich, metallisch schimmernden Flügel einen 
markanten Kontrast. 

Landwirtinnen und Landwirte, Jägerinnen und Jäger sowie alle naturinteressierte Personen wer-
den gebeten, speziell im Zeitraum von März bis Juni Kiebitz-Sichtungen zu melden. 

Neues Kiebitz Artenschutzprojekt von Landschafts-
pflegeverband und Biosphären-Verwaltungsstelle
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Neues Artenschutzprojekt von Biosphären-Verwaltungs-
stelle und Landschaftspflegeverband hat den Kiebitz im 

Fokus (Copyright: piclease, Hans Glader)

»



Auf Grund der guten Mitarbeit der Landwir-
tinnen und Landwirte konnten mehrere Kie-
bitznester abgesteckt werden und bereits vier 
Wochen später die jungen Küken beobachtet 
werden. Einen ausführlichen Bericht zur ersten 
Projektsaison wird es in der nächsten Ausgabe 
geben. 

Sichtungen und Beobachtungen, idealerweise 
inklusive Anzahl der festgestellten Tiere und 
Ort der Sichtung, können gerne an die Verwal-
tungsstelle der Biosphärenregion Berchtesga-
dener Land gemeldet werden, telefonisch un-
ter +49 8654 3094621 oder am besten per Mail 
an biosphaerenranger-bgl@reg-ob.bayern.de. 

Wer sich für heimische Brutvögel engagieren 
will und das Projekt unterstützen möchte, mel-
det sich gerne beim Landschaftspflegeverband 
Biosphärenregion Berchtesgadener Land e.V., 
telefonisch unter +49 8654 1299133 oder am 
besten per Mail an info@lpv-bgl.de.

Weitere Informationen zum Kiebitz sowie Aufnahmen vom unverwechselba-
ren Ruf und dem spektakulären Flugbild des Kiebitzes sind auf der Seite des 
Landesbunds für Vogel- und Naturschutz zu finden unter: 

https://starnberg.lbv.de/ornithologie/vogelportraits/kiebitz/

Redaktion der Stadtnachrichten
Haben Sie aktuelle Informationen oder Anregungen für unsere 
Stadtnachrichten? Wir freuen uns über Ihre Rückmeldung.

Ihr Kontakt zur Redaktion der Stadtnachrichten:

Stadt Laufen, Marion Passinger
Rathausplatz 1, D-83410 Laufen
Telefon:	 +49 8682 8987-11
E-Mail:	 marion.passinger@stadtlaufen.de
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Das Kiebitzküken braucht in den ersten Lebenstagen 
noch viel Wärme vom Elterntier 

(Copyright: LBV Bildarchiv, Gunther Zieger)
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Informationen aus der Biosphärenregion BGL
Von Auszubildenden kreiert – neue Biosphären-Produkte: Bergsteigerglück und Hoamat Weckerl 
aus Laufener Landweizen in mehreren Bäckereien erhältlich

Seit Anfang letzten Jahres bieten 
acht Bäckereien im Landkreis, da-
runter auch die Bäckerei Hartl aus 
Laufen, ihre als Biosphären-Pro-
dukt zertifizierten Berchtesgadener 
Land Brote an. Nun gibt es mit dem 
Bergsteigerglück und den Hoamat 
Weckerln weitere zertifizierte Bi-
osphären-Produkte aus Laufener 
Landweizen bzw. Steiners Rotem 
Tiroler Dinkel, beides alte Getrei-
desorten aus der Region. 

Die neu geschaffenen Backwaren 
sind in dreierlei Hinsicht etwas ganz 
Besonderes: Sie bestehen aus einer 
alten, wiederentdeckten Getreide
sorte, stehen für eine kurze, ver-
antwortungsvolle Wertschöpfungs
kette und für innovative Ideen durch 
eine Kooperation mit angehenden 
Bäckerinnen und Bäckern der Be-
rufsschulen Traunstein und Traunreut, die für beide Produkte die Rezepte kreiert haben: Ent-
standen ist mit dem Bergsteigerglück ein pikantes Gebäck aus Blätterteig und mit den Hoamat 
Weckerln eine Semmel mit Mehl und Malz aus Laufener Landweizen. 

Beim Bergsteigerglück stammen die Hauptzutaten Mehl aus Laufener Landweizen oder Steiners 
Rotem Tiroler Dinkel, Bergbauernbutter und Bergkäse aus der Landwirtschaft des Berchtesgade-
ner Landes und des südlichen Chiemgaus. Nur die Gewürze mit etwa 0,3 % Zutaten-Anteil können 
nicht aus der Biosphärenregion bezogen werden. 

Mit über 90 % der Zutaten aus der Region und der Verbindung aus traditioneller Back- und Brau-
kultur ist das Hoamat Weckerl ein resches Stück Heimat. Herstellung und Teigführung sind hand-
werklich sehr anspruchsvoll, das enthaltene geröstete Braumalz aus regionalem Laufener Land-
weizen verleiht dem Weckerl ein ganz besonderes Aroma. 

Weitere Informationen und eine Liste aller Bäckereien gibt es unter:
www.biosphaerenregion-bgl.de/biosphaerenbackwaren

Neue Biosphären-Produkte: Bergsteigerglück und Hoamat Weckerl, 
von angehenden Bäckerinnen und Bäckern kreiert

»
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Feierliche Zertifizierungsveranstaltung: Erste Schulen als Nationalpark- und Biosphärenschulen 
ausgezeichnet

Insgesamt acht Schulen sind seit Mitte April offizielle „Nationalpark- und Biosphärenschule“. 
Unter den ausgezeichneten Schulen ist u.a. auch das Rottmayr-Gymnasium Laufen. Alle Schulen 
waren mit einer Delegation aus Schülerinnen und Schülern sowie Lehrkräften bzw. Rektorinnen 
oder Rektoren zur Auszeichnungsveranstaltung ins Haus der Berge gekommen, um die Urkunde 
in Empfang zu nehmen. 

Zwischen den Festreden boten die Schulen einen Einblick in ihre vielfältigen Aktivitäten, die im 
Rahmen der Kooperation mit Nationalpark- und Biosphärenverwaltung im Schulalltag durchge-
führt wurden. Die informativen und kurzweiligen Präsentationen der Schülerinnen und Schüler 
stießen bei allen Gästen auf große Begeisterung.

„Seit 2021 läuft unser Pilotprojekt und es ist ein Riesenerfolg. Über 5000 Schülerinnen und Schü-
ler sowie 240 Lehrkräfte haben wir erreicht. Dieser Erfolg muss dringend fortgeführt werden. Des-
halb habe ich mich auch persönlich für die Verlängerung eingesetzt und kann heute sagen: Es 
gibt knapp 900.000 Euro für die Fortsetzung bis 2027. So stärken wir auch weiterhin die Verbun-
denheit der Schülerinnen und Schüler mit der Natur und der Heimat – eine bessere Investition in 
die Zukunft gibt es nicht“, so der Bayerische Umweltminister Thorsten Glauber in seiner Video-
ansprache. 

Viele weitere Information zu den Nationalpark- und Biosphärenschulen unter:
https://brbgl.de/bereiche-aufgaben/bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung/partnerschulen/ 

Ferien-Entdeckertage für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Bei den Entdeckertagen der Biosphärenregion dreht sich alles um Fragen rund um die Natur. Mit 
viel Spiel, Spaß und Entdeckergeist gehen wir euren Fragen auf den Grund und lüften gemeinsam 
die Geheimnisse der Tiere, Pflanzen und ihrer Lebensräume in der Biosphärenregion.

Datum	 Uhrzeit	 Ort	 Schwerpunkt-Thema	
31.07.2024	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr	 Ramsau	 Leben auf der Alm	
07.08.2024	 09:00 Uhr – ca. 13:00 Uhr	 Marzoll	 Kräuterwerkstatt	
14.08.2024	 09:00 Uhr – ca. 12:00 Uhr	 Abtsdorfer See	 Orientierung	
21.08.2024	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr	 Ainring	 Moor	
28.08.2024	 09:00 Uhr – ca. 13:00 Uhr	 Marzoll	 Survival	
04.09.2024	 09:00 Uhr – ca. 13:00 Uhr	 Abtsdorfer See	 Färben mit Naturmaterialien	

Weitere Informationen im Veranstaltungskalender unter www.biosphaerenregion-bgl.de

»
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Für eine Teilnahme an den Veranstaltungen ist eine Anmeldung verpflichtend unter 
E-Mail: veranstaltung-brbgl@reg-ob.bayern.de oder telefonisch unter +49 8654 30946-10. 
Weitere Informationen im Veranstaltungskalender unter www.biosphaerenregion-bgl.de.

04.07.2024, 17:00 – 20:00 Uhr, Obstgarten Haberland
Obst, Getreide, Lebensräume für Wildbienen – wir sind Schatzbewahrer
Für Erwachsene.

14.07.2024, 09:00 – ca. 16:00 Uhr, Ramsau
Mit dem Biosphären-Ranger unterwegs: Almerleben im Lattengebirge (mittelschwere Wanderung)
Für Erwachsene und Familien mit Kindern ab 12 Jahren.

19.07.2024, 20:30 Uhr – 22:00 Uhr, Abtsdorfer See
14.09.2024, 19:00 Uhr – 20:30 Uhr, Höglwörther See
Nächtliche Jäger: Fledermaus-Exkursion am Abtsdorfer See bzw. Höglwörther See
Für Erwachsene und Familien mit Kindern ab 5 Jahren.

27.07.2024 & 17.08.2024, 10:00 Uhr bis ca. 15:00 Uhr, Ramsau
Die Alm erleben – für Menschen mit Beeinträchtigungen 
Das Programm und die Inhalte werden an die Teilnehmenden angepasst. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

03.08.2024 & 07.09.2024 & 28.09.2024, jeweils 09:00 Uhr – 12:00 Uhr, Freilassing
Alte Obstsorten aus dem Obsterhaltungsgarten Haberland einkochen
Für Erwachsene und Familien.

06.10.2024, 09:30 Uhr – 12 Uhr & Freitag, 25.10.2024, 14:30 Uhr – 17:00 Uhr, Ramsau
Mit dem Biosphären-Ranger unterwegs: Auerhuhn und Co im Bergwald
Für Familien mit Kindern ab 10 Jahren.

10.10.2024, 17:00 Uhr – 20:30 Uhr, Freilassing
Saisonale, regionale Bioküche mit dem Biohof Lecker – Getreide
Für Erwachsene.

22.11.2024, 14:00 Uhr – 16:30 Uhr, Freilassing & 01.12.2024, 09:30 Uhr – 12:00 Uhr, Laufen
Mit dem Biosphären-Ranger unterwegs: Tierisch fit für den Winter (leichte Wanderung)
Für Familien mit Kindern ab 5 Jahren.

14.12.2024, 9:30 Uhr – ca. 12:00 Uhr, Ramsau
Mit dem Biosphären-Ranger unterwegs: Leichte Winterwanderung auf den Toten Mann
Für Erwachsene und Familien mit Kindern ab 12 Jahren.

Veranstaltungen der Biosphären-Verwaltungsstelle
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Stadt Laufen pflanzt heimische, wildbienenfreundliche Bäume in Neubaugebiet

Wie kann ich ein neues Wohngebiet ökologisch wertvoll begrünen? Diese Frage stellte sich die 
Stadt Laufen und beschritt neue Wege: Mit fachlicher Unterstützung der Biosphären-Verwal-
tungsstelle wurden 12 heimische Bäume gepflanzt, die für Wildbienen und andere Insekten von 
hohem Wert sind. Informationstafeln vor Ort informieren zu den Besonderheiten der jeweiligen 
Baumarten. Der Anstoß zu dem Vorhaben kam von Christian Sichert, Biosphären-Referent im Lau-
fener Stadtrat, der im Neubaugebiet Unterhaslacher Straße/Kletzinger Weg möglichst heimische 
Baumarten mit hohem Nutzen für die Tierwelt haben wollte. „In der Biosphärenregion Berchtes-
gadener Land sollten wir auch hier neue Wege gehen und insekten- und vogelfreundliche Bäume 
pflanzen“, so Sicherts Meinung. 

Überzeugt von der Idee, stimmte auch Bauhofleiter Thomas Streitwieser zu. Ein möglicher Mehr-
aufwand für den Bauhof, der durch die Früchte der Bäume entstehen könnte, war für ihn kein Hin-
dernis. Gemeinsam mit Biosphären-Rangerin Katja Girschick wurde eine Auswahl von passenden 
Gehölzen zusammengestellt und im Herbst letzten 
Jahres gepflanzt. Es handelt sich dabei um heimische 
Arten, die ein möglichst hohes Pollen- und Nektaran-
gebot für Insekten anbieten und eine mittlere Höhe 
von maximal 15 Metern erreichen. Viele dieser Bau-
marten, wie Kornelkirsche, Wildapfel, Elsbeere oder 
Echte Mispel sind in der freien Landschaft mittlerweile 
rar geworden. Seit Kurzem informieren kleine Tafeln 
über die Bäume und deren Pollen- und Nektarangebot, 
Blütezeit, Früchte, Größe und ökologische Bedeutung. 
Die Kosten für die Bäume wurden zur Hälfte von der 
Stadt und zur Hälfte über das Wildbienenprojekt der 
Biosphärenregion Berchtesgadener Land finanziert. 
„Die Insektenfreundlichkeit war uns sehr wichtig“, so 
Dr. Peter Loreth, Leiter der Biosphärenregion, „aber na-
türlich profitieren auch Vögel oder kleine Säugetiere 
wie Eichhörnchen von diesen Bäumen.“

Bürgermeister Hans Feil freut sich über die Initiative 
und sagt: „Wir kommen hier unserer Verantwortung als 
Biosphärenstadt gerne nach. Ich hoffe, dass sich Nach-
ahmer finden und solche Baumarten für innerstädti-
sche Grünräume häufiger verwendet werden.“ Mit den 
beschilderten Bäumen am Kletzinger Weg wurde auf 
jeden Fall ein gutes Anschauungsobjekt für andere 
Kommunen und Privatleute geschaffen.

Biosphären-Wildbienenbäume

Vertreter der Biosphären-Verwaltungsstelle 
und der Stadt Laufen an den neu gepflanz-

ten Biosphären-Wildbienenbäumen (v.l.n.r.: 
Bürgermeister Hans Feil, Dr. Peter Loreth, Leiter 
der Biosphären-Verwaltungsstelle, Bauhofleiter 

Thomas Streitwieser, Biosphären-Referent 
Christian Sichert, Biosphären-Rangerin Katja 
Girschick) - Foto von: Biosphärenregion BGL
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Auch Vögel haben Durst - Wasser-Bars im Garten
Bund Naturschutz Garten-Tipps für Hitzetage 

Die Zunahme der Hitzetage bereits ab April macht es immer dringlicher, unseren Vögeln und an-
deren Tieren wie Igeln und Insekten Wasserstellen anzubieten. Gerade bei heißem und trocke-
nem Wetter sind Wasserstellen im Garten für viele tierische Mitbewohner überlebenswichtig. Das 
lebensspendende Nass ist in der arbeitsreichen Zeit der Jungenaufzucht besonders wichtig, da 
offene, kleine Pfützen und natürliche Gewässer nahezu verschwunden sind oder bei längerer Hit-
ze austrocknen. Mit einer Wasserstelle im Garten kann vielen Tieren im Garten geholfen werden, 
dabei besteht zudem die Gelegenheit sie zu beobachten. Wenn Vögeln eine Tränke angeboten 
wird, hat das zudem den positiven Nebeneffekt, dass sie weniger an den saftreichen Kirschen und 
Johannisbeeren picken um ihren Durst zu löschen. Sie nutzen Tränken auch gerne als Bad, denn 
Baden hilft bei der Gefiederpflege und dabei, die Körpertemperatur zu regulieren. Damit die Hilfe 
aber auch tatsächlich ankommt, gibt es dabei einige entscheidende Regeln zu beachten. 

Vogeltränken

Um eine Vogeltränke einzurichten, braucht 
es keine teuren Anschaffungen, es genügt 
zum Beispiel schon einen einfachen Blumen-
topf-Untersetzer, gefüllt mit klarem Wasser. 
Die Vogeltränke sollte am Rand flach sein, da-
mit ein Vogel gut landen kann. Auf rauen Ober-
flächen hat ein Vogel mit seinen Krallen den 
besten Halt: Terrakotta, Ton, Naturstein und 
ähnliche Oberflächen sind für eine Wasser-
stelle gut geeignet. Ungeeignet sind glasierte 
Schalen, Tränken aus Porzellan oder Glas so-
wie Vogeltränken aus Edelstahl, da die Tiere 
beim An- und Abflug leicht abrutschen können.

Das oberste Gebot bei Vogeltränken, ganz gleich, ob im Garten, auf der Terrasse oder dem Balkon, 
ist die Sauberkeit. Unbedingt zu beachten sind ein regelmäßiger Wasserwechsel, Ausspülen und 
Sauberwischen (ohne Chemie!). Tauschen Sie das Wasser in der Tränke bei normaler Witterung 
mindestens einmal pro Woche und bei großer Hitze täglich, da an kleinen Wasserstellen eine 
hohe Infektionsgefahr mit für Vögel gefährlichen Keimen besteht. 

Zudem sollten Tränken immer etwas erhöht und in sicherer Umgebung aufgestellt werden, damit 
die Vögel nicht Katzen zum Opfer fallen. Wenn Katzenbesitzer*innen konsequent dafür sorgen 
würden, dass sich ihre Katze von Mitte Mai bis Mitte Juli in den Morgenstunden nicht im Freien 
aufhält, wäre den Vögeln schon sehr geholfen, denn dann sind die meisten gerade flüggen Jung-
vögel unterwegs! »
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Wichtig ist auch, dass die Tränke an einem 
Platz steht, der für die Vögel gut einsehbar ist. 
Ein Baum oder Strauch in einiger Entfernung ist 
ein willkommener Zufluchtsort, um nach dem 
Bad das Gefieder zu putzen. 

Auch ein Pfosten mit einer Holzplatte als klei-
nes Podest kann als Standort für die Tränke. Ein 
schattiger Standort hat den Vorteil, dass sich 
das Wasser nicht so schnell erwärmt, das beugt 
der Bildung von Algen und Krankheitskeimen 
vor.

Tränken für Igel und Insekten

Auch für Igel sollte man im Sommer eine wassergefüllte Schale an einem schattigen Platz am 
Boden aufstellen. Sie darf allerdings nicht zu tief sein, damit kein Igel hineinfallen und ertrinken 
kann. Da auch Insekten wie zum Beispiel Hummeln gerne solche Wasserstellen zum Trinken nut-
zen, sollte man darauf achten, eine Ausstiegshilfe zu schaffen. 

Das kann ein Stein oder ein kleiner Stock sein, so dass Insekten nicht ertrinken, wenn sie die Was-
serstelle nutzen. Auch Igel- oder Insektentränken müssen wie die Vogeltränken regelmäßig ge-
reinigt werden.

Dipl. Biol. Brigitte Sturm, Bund Naturschutz Ortsgruppe Laufen

»

Kostenlose Energieberatung
im Rathaus der Stadt Laufen, Zimmer 3.07
Rathausplatz 1, D-83410 Laufen

jeden 4. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr.
Info und Anmeldung (erforderlich) unter Telefon 0861 58-7039

Energieagentur Südostbayern GmbH

Maximilianstraße 33, 83278 Traunstein
Telefon:	 0861 58-7038, Fax: 0861 58-97038
E-Mail:	 info@energieagentur-suedost.bayern
Internet:	 www.energieagentur-suedost.bayern



Ob Photovoltaik, Solarthermie oder ein Balkonkraftwerk – das 
im Bundestag beschlossene Solarpaket 1 macht es Eigentü-
mern und Mietern einfacher, finanziell von Sonnenenergie zu 
profitieren. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Bay-
ern zeigt, welche Lösung im Einzelfall passend ist.

Nach langen Verhandlungen hat der Bundestag das Solarpa-
ket 1 beschlossen. Mit diesem soll der Photovoltaik-Ausbau 
beschleunigt und vereinfacht werden. Zu den Maßnahmen 
zählen unter anderem die Erweiterung des vereinfachten Net-
zanschlussverfahrens, Vereinfachungen beim Betrieb von Bal-
konkraftwerken und der Wegfall der Zertifizierungspflicht für Anlagen unter 500 kW. Auch für 
Verbraucherinnen und Verbraucher lohnt sich der Umstieg auf Solar, denn mit Sonnenenergie 
lässt sich viel Geld sparen – sei es beim Stromverbrauch im Haushalt, beim Betrieb einer Wärme-
pumpe oder beim Aufladen des Elektroautos. „Fast jeder kann durch die Nutzung von Sonnen-
energie nach einem überschaubaren Zeitraum mehr Geld auf dem Konto haben: Eigentümer 
durch Photovoltaik- und Solarthermieanlagen, Mieter durch Balkon-Solarkraftwerke“, sagt Sig-
rid Goldbrunner, Regionalmanagerin Energieberatung bei der Verbraucherzentrale Bayern. „Die 
Kosten sind meist nach acht Jahren wieder eingespart, die Anlagen halten jedoch deutlich län-
ger als zwanzig Jahre.“ Grundsätzlich gelte: Solarstrom vom eigenen Dach ist umso lukrativer, je 
mehr davon selbst verbraucht wird.

Batteriespeicher erhöhen Eigennutzung des Solarstroms

Damit dies rund um die Uhr möglich ist, werden viele neue Photovoltaik-Anlagen inzwischen 
mit einem stationären Batteriespeicher kombiniert. Dieser kann den Eigenverbrauchsanteil des 
Solarstroms beträchtlich erhöhen. Einige Städte und Kommunen bieten dafür eigene Förder-
programme. Nutzen Haushalte den erzeugten Solarstrom nicht komplett selbst, können sie den 
überschüssigen Strom auch weiter ins Netz einspeisen. 

Angebot der Energieberatung

Um die richtige Größe der Solaranlage und des Speichers zu ermitteln und um die passenden 
Fördermöglichkeiten aufzuzeigen, bietet die Energieagentur Südostbayern eine kostenlose Erst-
beratung an Beratungsstandorten im Landkreis Traunstein und Berchtesgadener Land an. Bei 
weitergehenden Fragen zu Gebäudehülle und/oder Heizung kann auch eine Erstberatung direkt 
am Objekt erfolgen. Hierbei werden bei dem Vor-Ort-Termin die relevanten Fragestellungen be-
sprochen und Handlungsempfehlungen abgeleitet. Im Anschluss erhalten die Ratsuchenden 
einen zusammenfassenden Kurzbericht mit den Ergebnissen. Dank der Förderung durch das Bun-
desministerium für Wirtschaft und Klimaschutz müssen Ratsuchende für die Beratung lediglich 
eine Eigenbeteiligung von 30 Euro beitragen.

Mehr Geld dank der Sonne
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Verbrauchte Raumluft sorgt im wahrsten Sinne des Wortes für dicke Luft – sei es auch nur die ewi-
ge Streitfrage, ob das Schlafzimmerfenster in der Nacht offen oder geschlossen bleiben soll. Der 
Vorteil beim offenen Fenster: Frische Luft steigert das Wohlbefinden. Allerdings bringt es auch 
Nachteile mit sich: Im Winter geht viel Wärmeenergie verloren und die Raumluft trocknet aus. Bei 
Wohnungen an stark befahrenen Straßen ist die Belastung mit Lärm und Staub hoch und Pollen 
sorgen bei Allergikern für schlaflose Nächte. 

Wird nicht oder nicht richtig gelüftet, kann es zu Schimmelbefall kommen und sogar gesundheit-
liche Folgen haben, wie etwa Kopfschmerzen, gereizte Schleimhäute und Atemwege. Um diesen 
Risiken vorzubeugen, sollte eine optimale Luftqualität im Wohnraum sichergestellt werden. 
Schließlich verbringt ein Mensch den Großteil seines Lebens in Innenräumen. Komfortlüftungs-
anlagen können in vielen Haushalten die Lösung für frische gesunde Atemluft sein und Heize-
nergie sparen. Lüftungsanlagen gibt es als zentrale und als dezentrale Anlagen sowie in ver-
schiedenen Ausführungen. Eine sogenannte Abluftanlage wird im Bad, in der Küche oder Toilette 
installiert und befördert die verbrauchte Luft nach draußen. Frische Luft strömt über Einlässe in 
die Wohnung, wobei die Zuluft nicht temperiert wird. Ebenso ist in der Regel kein Staub- oder Pol-
lenfilter vorhanden. 

Bei einer Zu- und Abluftanlage mit Wärmerückgewinnung (Komfortlüftungsanlage) führen Venti-
latoren Frischluft zu und saugen gleichzeitig die verbrauchte Luft ab. Bis zu 90 Prozent der Wärme 
aus der Abluft können zurückgewonnen werden. Das erhöht den Komfort und spart Heizkosten. 
Zusätzlich wird die Zuluft durch einen Filter von Allergenen und Staub gereinigt.

Die Entscheidung für eine bestimmte Lüftungsanlage sollte gut durchdacht und individuell auf 
die Bedürfnisse und Bausituation abgestimmt werden. Eine Komfortlüftungsanlage ist in der An-
schaffung meist teurer, kann sich allerdings aufgrund der verringerten Energieverluste langfristig 
bezahlt machen. Ob die Grundmotivation nun Energiesparen, Komfort oder der Werterhalt der 
Immobilie ist – eine gut geplante Lüftungsanlage lohnt sich auf jeden Fall.

Komfortlüftungsanlagen – 
Gewinn für Mensch und Umwelt

Weitere Informationen zu Energiethemen
Mehr Informationen gibt es bundesweit kostenfrei unter 0800 – 809 802 400 oder im Internet auf 
www.energieagentur-suedost.bayern und www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. 

Die Energieberatung der Energieagentur Südostbayern und der Verbraucherzentrale wird geför-
dert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.
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Ladestation und Standort des Elektro-Bürgerautos fi nden Sie in der Tiefgarage am Rathausplatz

Die	Reichweite	des	Fahrzeugs	beträgt	ca.	300	km	und	es	verfügt	über	Sitzplätze:	5	(4	Türen).

Kosten für das Elektro-Bürgerauto

je	Stunde:	 5,90	€	 (20	Kilometer	inklusive)
je	Tag:	 49,90	€	 (200	Kilometer	inklusive)
Preis	pro	Kilometer:	0,29	€

Der Buchungspreis beinhaltet eine Sorglos-
Versicherung mit Vollkasko-Schutz (Selbst-
behalt	 1.000,-	 €).	 Die	 Versicherung	 schließt	
Schäden	ein,	die	durch	Eigenverschulden	oder	
einen unbekannten Dritten entstanden sind.

Buchungsmöglichkeiten

Die	 Registrierung	 erfolgt	 über	 die	 MOQO-App	 oder	
unter https://watzmann-mobil.moqo.de. Die Führer-
scheinvalidierung	 kann	 sowohl	 Online	 als	 auch	 von	
der	Stadtverwaltung	im	Rathaus	der	Stadt	Laufen	-	bei	
Sabrina Schauer - durchgeführt werden.

Unser Partner für das Carsharing-Angebot

Watzmann Natur Energie GmbH
Rathausplatz	1,	83471	Schönau	am	Königssee
Telefon:	+49	8652	61161,	Fax:	+49	8652	964034
E-Mail: service@watzmann-natur-energie.de
Geschäftsführer:	Hannes	Rasp,	Anton	Poettinger

Ansprechpartner im Rathaus der Stadt Laufen

Vor	der	 ersten	 Fahrt	 kann	 selbstverständlich	eine	ausführliche	Einweisung	 zur	Benutzung	des	
E-Autos	von	den	Ansprechpartnern	der	Stadt	erfolgen:

Stadt	Laufen,	Rathausplatz	1,	D-83410	Laufen
Büro	Bürgermeister	/	Geschäftsleiter	1.	OG
Herr	Reiter	oder	Herr	Thanbichler,	Frau	Passinger	oder	Frau	Schauer
Telefon:	+49	8682	8987-11,	E-Mail:	info@stadtlaufen.de

Elektro-Bürgerauto der Stadt Laufen - Opel Corsa E
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Auszeichnung wegweisender Solarprojekte

Berchtesgadener Land. Der Landkreis und weitere Partner suchen nachahmenswerte Solarpro-
jekte in der Region und rufen ab sofort zur Bewerbung für den Solarpreis Berchtesgadener Land 
auf. Der Preis ist mit jeweils 1.000 Euro dotiert und wird in drei Kategorien vergeben.

Besonders innovative und nachahmenswerte Lösungen für die Nutzung der Sonne als Energie-
quelle sollen im Rahmen der Ausschreibung des Solarpreises Berchtesgadener Land ausgezeich-
net werden. Ab sofort bis Ende August kann man sich in einer der folgenden drei Kategorien be-
werben: 

•	 Kommunen und kommunale Unternehmen
•	 Unternehmen
•	 Bürgerinnen und Bürger

Bewerben können sich sowohl die Eigentümer als auch Architekten oder Unternehmen, die die 
Projekte umgesetzt haben. In jeder Kategorie wird ein Sieger-Projekt mit dem Solarpreis Berch-
tesgadener Land und einer von der Sparkasse Berchtesgadener Land gesponserten Prämie in 
Höhe von 1.000 Euro ausgezeichnet.

Der Solarpreis Berchtesgadener Land wurde durch den Landkreis Berchtesgadener Land, die 
Berchtesgadener Land Wirtschaftsservice GmbH (BGLW), die Energieagentur Südostbayern und 
die Sparkasse Berchtesgadener Land ins Leben gerufen. Diese Akteure bilden auch die Jury für die 
Prämierung. Die Bewertung erfolgt anhand verschiedener Kriterien. 

Dies sind unter anderem, welche verschiedenen Technologien verwendet wurden, wie viele 
CO2-Emissionen dadurch vermieden werden konnten, welcher Innovationsgrad eingesetzt wur-
de und ob das Projekt als Vorbildcharakter für andere dienen kann. Die Prämierung findet am 1. 
Oktober 2024 in Bad Reichenhall statt und ist öffentlich zugänglich.

Der Solarpreis Berchtesgadener Land ist ein Projekt im Rahmen des vom Kreistag beschlossenen 
5-Punkte-Maßnahmenpakets zur regenerativen Wärmeerzeugung im Landkreis. 

Interessierte können online ihre Bewerbung für den Solarpreis Berchtesgadener 
Land mit den Bewerbungsunterlagen unter nachfolgendem Link einreichen, alter-
nativ scannen Sie den Barcode auf der rechten Abbildung mit Ihrem Handy:
https://www.umfrageonline.com/c/9ijcxicn

Für Fragen zum Solarpreis und zum Bewerbungsprozess steht Christoph Geistlinger, Klima- 
schutzkoordinator des Landkreises, zur Verfügung: telefonisch unter +49 8651-773-627, oder per 
E-Mail an christoph.geistlinger@lra-bgl.de.

Solarpreis Berchtesgadener Land



IM STADTPARK IN LAUFEN / BEGINN 20.30 UHR
NUR BEI SCHÖNWETTER / EINTRITT FREI

10 JAHRE
SOMMER
NACHTS
KONZERTE 
LAUFEN
2024

UNSICHERES WETTER? INFOS AB 18.30 UHR UNTER WWW.STADTLAUFEN.DE/VERANSTALTUNGEN.HTML
ODER +49 8682 898736 

DO 04. JULI  
DO 11. JULI     MUSIKKAPELLE ANTHERING  (Ö)

DO 18. JULI     STADTKAPELLE LAUFEN

DO 25. JULI     MUSIKKAPELLE THUNDORF-STRASS

DO 01. AUG     TMK NUSSDORF A. HAUNSBERG (Ö) 

SBO CHIEM-RUPERTIGAU*
BEI SCHLECHTWETTER IST DAS KONZERT IN DER SALZACHHALLE LAUFEN



Veranstaltungen im 3. Quartal 2024 in Oberndorf
Bewegt im Park
Jeweils Mittwochs von 19:00 bis 20:00 Uhr an folgenden Daten:
03.07., 10.07., 17.07., 24.07., 31.07., 07.08., 14.08., 21.08., 28.08.2024
„Bewegt	im	Park“	bietet	in	den	Sommermonaten	von	Juni	bis	September	für	die	gesamte	Bevöl-
kerung	ein	vielfältiges	Bewegungsprogramm	im	öff	 entlichen	Raum	–	kostenlos	und	unverbind-
lich! Es ist keine Anmeldung für die Teilnahme notwendig - unkompliziert und niederschwellig 
–	einfach	mitmachen.	Finanziert	wird	das	Programm	vom	Dachverband	der	Sozialversicherung	
und	dem	Sportministerium.	Organisiert	durch	die	Österreichische	Gesundheitskasse	 (ÖGK)	und	
umgesetzt	mit	den	Partnern	Sportdachverbände	ASKÖ,	ASVÖ	und	SPORTUNION.	Bitte	Matte	mit-
bringen.	Trinkfl	asche	empfohlen.

Oberndorfer Wochenmarkt
Jeweils Samstags von 08:00 bis 12:00 Uhr an folgenden Daten:
06.07., 13.07., 20.07., 27.07., 03.08., 10.08., 17.08., 24.08., 31.08., 07.09., 14.09., 21.09., 28.09.2024
Der	Oberndorfer	Wochenmarkt	bietet	Ihnen	eine	Vielfalt	an	biologisch	hergestellten	Lebensmit-
teln	und	Produkten.	Ob	Obst,	Gemüse,	Fisch	&	Fleisch,	Süßes	oder	Alkoholisches,	auf	dem	Wo-
chenmarkt	werden	Sie	garantiert	 fündig	und	können	sich	stets	über	 frische	und	regionale	Pro-
dukte freuen!
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Nacht der Natur 
Vorhang auf für die faszinierenden Naturerlebnisse einer Sommernacht

Die	Nacht	der	Natur	will	die	Bewohner	von	Laufen	und	Umgebung	zu	ungewohnter	Zeit	an	un-
geahnte	Orte	führen	und	spannende,	informative	und	unterhaltsame	Stunden	bieten.	Genießen	
und	 erleben	 Sie	 die	 nächtliche	Natur	mit	 überraschend	 neuen	 Eindrücken,	 tierischen	 Lauten,	
nachtaktivem	Treiben	und	einem	Naturerlebnisprogramm	für	Groß	und	Klein,	Jung	und	Alt.	Auch	
„nachtschwärmende“	Kinder	sind	in	erwachsener	Begleitung	willkommen.	

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Wir laden Sie herzlich ein zur Nacht der Natur und freuen uns auf Ihr Kommen.

Freitag, 19. Juli 2024 von 18:00 bis 23:00 Uhr
Bayerische Akademie für Naturschutz und Landschaftspfl ege 
Verwaltungsgebäude in der Seethalerstr. 6, 83410 Laufen

Bei schlechter Witterung wie anhaltendem Regen oder Sturm 
muss die Veranstaltung leider ausfallen.



Veranstaltungen im 3. Quartal 2024 in Laufen
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Wochenmarkt in Laufen
Jeweils Samstags von 08:00 bis 12:00 Uhr an folgenden Daten:
06.07., 13.07., 20.07., 27.07., 03.08., 10.08., 17.08., 24.08., 31.08., 07.09., 14.09., 21.09., 28.09.2024
Am Wochenmarkt in Laufen findet man eine Vielfalt an frischen saisonalen Produkten.
Der Bauernmarkt ist Teil der Initiative Bauernmärkte in Bayern und bietet kulinarische Köstlich-
keiten aus der Region. Er findet jeden Samstag am Marienplatz statt.

Musiknacht in Leobendorf
Freitag, 05.07.2024, 19:00 Uhr, Dorfplatz Leobendorf
Die Musikkapelle Leobendorf lädt zur Musiknacht ein.
Der Ausweichtermin bei schlechtem Wetter ist am 06.07.2024.

Zwei-Städte-Führung Laufen und Oberndorf
Samstag, 06.07.2024, 18:00 - 20:00 Uhr (weitere Termine bis zum 14.09.2024), Rathaus in Laufen
Bei dieser Führung erfahren Sie viel über die Geschichte der altehrwürdigen Stadt Laufen und 
erhalten einen Einblick in den romantischen „Stille Nacht Bezirk“ in Oberndorf 

Kieselsteinführung
Freitag, 12.07.2024, 14:00 - 16:00 Uhr (weitere Termine bis zum 12.10.2024), Rathaus Laufen
Kieselsteine – runde, flache, bunte, marmorierte und eigenwillig geformte. Im Alpenvorland gibt 
es sie wie Sand am Meer. Machen Sie eine Entdeckungsreise durch die Welt der Steine.

Nacht der Natur
Freitag, 19.07.2024, 17:00 - 23:00 Uhr
Vorhang auf für die faszinierenden Naturerlebnisse einer Sommernacht
Die Bayerische Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege lädt zur Nacht der Natur ein. 

Nachtwächterführung
Freitag, 19.07.2024, 20:30 Uhr (weitere Termine bis zum 15.11.2024), Rathaus in Laufen
Die Stadt Laufen lädt ein zur historischen Nachtwächterführung durch die Altstadt von Laufen. 

Beach on Fire
Samstag, 20.07.2024, Feuerwehrhaus Laufen, Bauhofstraße 4
Die FFW Laufen lädt zur Beach on Fire Party ein.

Mund- und Zahnpflege bei Menschen mit Demenz
Donnerstag, 25.07.2024, 15:00 - 17:00 Uhr (weitere Termine bis zum 12.12.2024)
Cafeteria Altes Rathaus in Laufen
Gesprächsgruppe der Alzheimer Ges. SOB e.V. für Angehörige von Menschen mit Demenz.
Seit März bietet die Alzheimer Ges. SOB e.V. für Angehörige von Menschen mit Demenz eine mo-
natliche Sprechstunde an. »
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Seeserenade
Sonntag, 28.07.2024, 19:00 Uhr, Badestelle Abtsee
Die Musikkapelle Leobendorf lädt zur Seeserenade an die Badestelle Abtsee ein.   

Flussfest in Laufen an der Salzach
Samstag, 10.08.2024, 19:00 Uhr
Die Schifferschützen-Corps Oberndorf laden zum Flussfest ein.  

Piratenschlacht an der Salzach
Sonntag, 11.08.2024
Eine Veranstaltung im Kontext von 1275 Jahre Laufen-Oberndorf
Die Schifferschützen-Corps Oberndorf laden zur Piratenschlacht an die Salzach ein. 

Bauernhofführung
Samstag, 07.09.2024 14:00 - 16:00 Uhr
Treffpunkt: Cafe Steinbach, Abtsdorfer Straße 2, Laufen
Laufen selbst ist eine alte Schifferstadt. Doch das Umland ist bäuerlich geprägt - und das seit vie-
len hundert Jahren. Uralte bäuerliche Traditionen sind hier oftmals noch lebendig. Zahlreiche 
Bauerhöfe sind architektonische Zeitzeugen eines reichen rustikalen Erbes.

Kunstausstellung Retro & Jetzt - 40 Jahre Malerleben von Sabine Gerstacker in Laufen 
Freitag, 20.09.2024, 19:00 Uhr – Vernissage „Retro & Jetzt“ im Alten Rathaus Laufen
Freitag, 20.09.2024, 20:00 Uhr – Ausstellung „Retro & Jetzt“ in der Salzachhalle Laufen

Blutspenden
Donnerstag, 26.09.2024, 14:00 - 21:00 Uhr, Turnhalle Grund- und Mittelschule Laufen

Erntedank/Herbstfest des Trachtenvereins Laufen und der Stadtkapelle Laufen
Samstag, 28.09.2024 (weitere Termine bis zum 29.09.2024)
Vereinsheim Trachtenverein Laufen

»

Hinweise zu unseren Veranstaltungsankündigungen
Sämtliche Veranstaltungshinweise erfolgen ohne Gewähr. Es ist der zur Drucklegung dieser Bro-
schüre bekannte Informationsstand abgebildet. Änderungen und Terminverschiebungen z.B. auf 
Grund schlechter Witterung sind jederzeit möglich. 

Bitte entnehmen Sie die aktuellen Veranstaltungsinformationen den folgenden Präsenzen: 
https://veranstaltungen.stadtlaufen.de 
https://www.oberndorf.salzburg.at/Unsere_Stadt/Veranstaltungen



Salzach Festspiele
   2024

Salzach Festspiele
Schloss Triebenbach 
bei Laufen

Sa 6.7. RAT Big Band
  „A Tribute to Glenn Miller“

Fr 12.7. Erwin Pelzig
  „Der wunde Punkt“

So 14.7. Paul Morocco & Olé!
  The Guitar Locos Trio

Mi 17.7. Luise Kinseher 
  „Die Kinseher kimmt“ 

Fr 19.7. Buchbinder Wanninger
  Theater mit Musik

Sa 20.7. Conny & 
  die Sonntagsfahrer
  „Musik liegt in der Luft“

So 21.7. Cuba Boarisch 2.0.
  „Dahoam is überoi“ 

Di  23.7. Andreas Kümmert 
  & Band
  The Voice: „Working Class Hero“

Fr 26.7. The Magic of Queen
  Tribute-Show for Mercury & Co

Sa 27.7. Die Hollerstauden
  & Austria Festival Symphony Orchester

www.salzachfestspiele.de

Kartenvorverkauf z.B. 
Lotto Dietrich in Laufen, T +49 8682 1258, 
Reisebüro Hogger in Freilassing, T +49 8654 49300

Eine Information des Kulturamtes der Stadt Laufen, 
T +49 8682 8987-36 | www.stadtlaufen.de

Ticket-Hotline +49 761 88849999


